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Bern
Hitlwodi, 24. JasBar

1917

Berne.
HiiQtii. 24 iüfiii

1917

Erscheint 1—2 mal täglich XXXV. .Jahrgang — XXXV anii«e Parait 1 ou 2 fois par jour

Redaktion u. Administration im Schweizerischen Politischen Departement — Abonnemente:
Schweiz: jahrlich Fr. 12.20, halbjahrlich Fr. 6.20 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann •

nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie:
Publicltas A. G. — insertionspreis: 30 Cts. die (Unfgg^paltenc Petitzeile (Ausland 40 Cts.)

Redaction et Administration au Departement politique suisso — Abonnements:
Suisse: un an fr. 12. 20, un semestre tr. 6.20 - Elranger: Pius Irais de port —On s'abonne

nix oiilces postaux — 'Prix du numgro • 15 cts. — ' Regle des annonces:
• Prlv rt'lflCürtlntt • QA Ate In llrmo (nAti« An - -i- v

excluslvement aux
Publicltas S: A. — Prix d'lnscrtlon: 30 cts. la llgnc (pour i'etrangcr 40 cts.)

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. — Konkurse..— Nachlassverträge. —
Handelsregister. — Bestandesaufnahme über die Kohlen\'orräte der Schweiz. — Kraft-
loserklärung .einer- Handelsausweiskarte. — Handel mit Gold,- Silber nüd Platin.' —
Betriebsergebnisse. der Schweizerischen Bundesbahnen. — Einholung von Bewilligungen
für die. Einfuhr in Deutschland. — Grenzkreisbriefc. —.Konsulate. — - Mitteilungen
der kantonalen bernlscheu Handelskammer. — Internationaler. Postgiroverkchr.

Sommalrei Titres'disparus. '— Faillites. — Concordats. —• Registrc du.com¬
merce.'— Inventaire concernant les approvisionnements en charbons. — Kecettes
d'exploitation des Chemins de fer .fädäraux. — • Automations d'importation,eu Allemagne.
— -Taxe des lettres. — Consulats. — Service international des virements postaux.'

Mtliüier Teil - Pie olfitielie - Parte uiiale

Abhaiiden gekommene Werttitel — Titres disparns - Titoli smarriti

Es wird vermisst:
Gtilt, angegangen Mitte März. 1736, von .Gl. 400 oder Fr. 761.90,

errichtet von Pfleger "Hans Jakob Bieri ab; Sommerungen Thor und Emmenthal,

Gemeinde Fiühli. Vorgang Gl. 3300, Würdigung Gl. 5900. Letzter Zinsen.
Franz. Lustenberger ab «Thoregg» und «Thoreggii». Gegenwärtige Besitzer
der-letztgenannten Unterpfande: Edu'ard Zihlmann-und Adolf' Seeberger.-
Letzter Inhaber der obgenannten Gült war laut Hypothekarprotokoll (1887)
der Stadtrat von Luzern, zuhanden des Polizeifonds.

Der Inhaber dieser. Gült .wird hiemit in Anwendung'des Art. 870 des
Z. G. B. aufgefordert,. dieselbe irinert Jahresfrist der unterzeichneten' Ämtsstelle

vorzuweisen, ansonst der Titel als kraftlos erklärt'wird. '.(W '493)

Entlebuch, den- 26. Dezember 1916.

Der, Ämtsgerichtspräsident: Renggli. ;

~~————— / j

Es .wird vermisst: ' jGült, angegangen den 15; März-1870, von Fr. 1200, errichtet von -Melchior
Btihlmann, haftend auf die Liegenschaft Rossweid, zu Rothenfluh,' 'Schachen;
Gemeinde Werthenstein. Gegenwärtige .Unterpfandsbesitzerin:- Frau Anna'
Widmer-Schwände'r. Kapitalvorgang Fr. 3690. 54; Würdigung- Fr. 3500. •

In Anwendung von Art 871 des Z.G.B, wird hiemit der-Inhaber der.
obgenannten Gült aufgefordert, .sich innert Jahresfrist bei der unterzeichneten
Amtsstelle zu melden, ansonst der Titel kräftlos erklärt wird. (W 50ä)

Entlebuch, den 10. Januar 1917.
Der Amtsgerichtspräsident: Renggli.

Konkurse. — Faillites. — Falliment.

Konkurseröffnungen — Ouvcrturcs de faillites
(L. P. 231 et 232.)
Les cröanciers des taillis et ccux qui

ont des revindications ä exercer, sollt
invitös ä produirc, dans le dölal flxö poui
les productions, .leurs cröances ou revendi-
cations ä'l'offlce et ä-lui remettre-leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou.en copie authentitju«.

Les döbiteurs du failli sont tenus d«
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
ie dölai fixä pour les productions.

Ceux qui dötiennent des biens du failli,
en quality de cröancicrs gagistes ou ä quel-
que. titre que ce,soit, sont tenus de le»

mettre ä la disposition de l'office,' dans.i«
dölai 11x6 pour les productions, tous droits
r6serv6s; taute de quoi, Iis cncourront le»

peines prövues'par la lol et seront döchu»
de leurv droit de pröförence, sauf exen»«
süffisante.

Les' codöbiteure, cautions et. autre»
garants du failli ont le droit d'assistei
anx assemblies de» cröanciers;

Kollokationsplan — Etat de coUoealion
(B.-G. 249, 250 u. 25t.)

Der ursprüngliche „oder abgeänderte
Koliokalionsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er,' nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten .wird.

(L. P. 249, 250 et 251.)
L'6tat de collocation, original ou rectifW,

passe en force, s'il n'est attaquö dans les
dix jours par unc action intentfie devant
le juge qui a prononcä la falllite.

Kt. Zürich Konkursairit Wülflingen .in Winterthur ' (1301)
Gemeinschuldnerin: Firma S. Gremminger & Cte, Buchdruckerei

und Verlag, in Töss. '
„

'
•

Anfechtungsfrist: Bis 27. Januar 1917.

Kt. St. Gallen Konkursamt Oberrheintal in Altstätten (205)
Gemeinschuldner: Küpper, Jos c-f : Dekorationsgeschäft und Möbelfabrik,

Altstätten. "

Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 27. Januar bis 5. Februar 1917.

Sebluss des Konkursverfahrens
• (B.-G. 268.)

CIAturc de la falllite
(L. P. 268.) '

Kt. Aargau • Konkursami Zofingen
Gemeinschuldner:
K u n z Sc CIe, -Wcinhandlung, Aarburg.
.Gebr. Merz Sc Cle, Mühle und Mehlhandlung, in Zofingen.
Datum des Schlusses: 30. Dezember 1916.

(192)

- Vente.aux cncltfcrcs publiques aprfcs falllite.
(L! P. 257.)

'

Konkursamt Triengen (193)
Zigarrenfabrik, in

Konkursstelgerungen
(B.-G; 257.) "

^ Kt. Luzern
In'Konkurssachen der. Firma Fischer & Cie

Büron, werden Samstag, den 3. Februar 1917, nachmittags 2 Uhr,
1 Fabrikgebäude in Büron, öffentlich versteigert:

Packkisten, 170 Zigarrenformen', 2 Oefen, 1 Formenpresse, 8 Stühle,
3, Arbeitstische,' 1 Tisch,mit Schubladen, 1 Dezimalwage mit Gewicht,

v 6-Sitzkastcn, r Stande und"! Schneidma'schinc. 's.'-.

im

(B.-G.-231 und 232.)-
Die Gläubiger der Gemeinschuldner und

alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldncrs befindliche. Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter -Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.)
' in Original oder amtlich

beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen dcr.Eingabc-
frist als solche anzumelden, bei Straflolgeii
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldncrs als
Pfändgläubiger oder aus'andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem-das'Vorzugsrecht.

'

Den •• Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldncr und Bürgen des
Gemeinschuldners,' sowie Gewährspflichtige
beiwohnen. "; •

Kt. Zürich Konkursami Zürich (Altstadt) (1861)

Gemeinschuldnerin: Genossenschaft Härdmüh'le,
Uraniastrasse. Nr. 39, in Zürich 1.'

Datum, der. Konkurseröffnung: ,13. Januar 1917.
Erste Gläübigerversammiung: Freitag, den 26.. Januar 1917, nachmittags

2;Uhr, im Bureau des'Konkursamtes,'Börsenstrasse Nr. 22.

Eingäbefrist: Bis 24. Februar 1917.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (1912)

GemeinschuldnerinAktiengesellschaft. «C o n f i d e n t i a» in Liq.,
Limmatqäi Nr. 34; in Zürich 1.

Datum der Konkurseröffnung: 28. Dezember 1916.
Erste Gläübigerversammiung: Dienstag, den 30. Januar 1917,

nachmittags'2 Uhr,-im Bureau des Konkursämtes, Börsenst.rass Nr. 22.

Eingäbefrist:'Bis'26. Februar 1917.

Pfandverwertungs - Stelgerung
(B.-G., 188, 41 u. 85.)

Kt. Graubünden Betreibungsamt Trins (189)
Erste betreibungsamtHche Liegenschaftssteigerung

Samstag, den 24. Februar 1917, nachmittags 2 Uhr, wird im Hotel
Bellevue in Flims.das den Herren See 1 i und Buol gehörende Hotel
Sursclva in Waldhaus Flims, nebst zugehörigem Boden upd dergesamten
Betriebscinrichtung zum ersten Male auf amtliche Steigerung gebracht.
Die Steigerungsobjekte sind Fr. 879,900 gewertet.

Die Pfandgläubiger-und alle; übrigen Beteiligten sind gehalten, innert
20 Tagen ihre Ansprüche an obgenannten Liegenschaften, so namentlich'
für Zinsen und Kosten, dem gefertigten Amte einzureichen. • 1

Nichtangemeldete sind von der Teilnahme am Ergebnis der
Verwertung insoweit ausgeschlossen, als ihre Rechte nicht durch die öffentlichen

Bücher festgestellt sind.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 1. Februar 1917 an beim

obgenannten Amte zur Einsicht auf. '

Mlmveitoge — Concordats - Concordat!

Nachlassstundung and Aufruf zur. Forderungseingabe
(B.-G. 295-297 u. 300.),

et appel aux cröanclers
-297 «fit 300.)

Les d6biteurs ci-aprds ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les,crfiancicrs sont invitös ä.produiro
leurs cröanccs. auprds du commissalro dans
le dölai' fix6 pour les productions, sous
peine d'fitrc cxclus des deliberations
relatives au concordat.

Unc asscmbiec des creancicrs est .con-
voqueo pour la date indiqueo ci-dessous.
Lcs creancicrs pcuvcnt prendre connais-
saucc des pidccs pendant lcs dix jours qui
precedent i'asscmblöc.

Sursis concordataire
(L. P. 295

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlässstundung bewilligt worden.'

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den .Ver¬

handlungen über den Nachlassvcrtrag nicht
stimmberechtigt wären.

.Eine Gläübigerversammiung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
Vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Bern Gerichtspräsident II von Bern (188)

Schudnerin: Frau Kuert', geb. Wenger, Susanna, als Erbin
ihres am 10. Juni 1916 verstorbenen Ehemannes Johann Gottlieb Kuert,
Ulrichs sei., von Rütschelen, gew; Handelsmann an der Murtenstrasse
Nr.-30, in Bern.- .-Datum der Bewilligung der Stundung: 16. Januar 1917, durch
Erkenntnis des .«Gerichtspräsidenten II von .Bern.

Sachwalter: Otto Maybach, Notar inrBern.
Eingabefrist:'Bis und mit. 13. Februar .1917, beim Sachwalter.
In den Eingaben ist der Schuldgrund und der Zeitpunkt der .Ent¬

stehung der Forderung anzugeben und letztere zu belegen.
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Gläubigerversammlung: Mittwoeh, den 28. Februar 1917, naehmittags
3 Uhr, im Bureau des Saehwalters, Neuengasse Nr. 39, Eingang von
Werdt-Passage, in Bern.

Die Akten können vom 18. Februar 1917 hinweg im Bureau des
Saehwalters eingesehen werden.

Verbamlliiiiii M den HaAlutrag — Delation m rtiomologatioD de coBtordat

(B.-G. 304.) " (L. P.'304.)

£ Die Gläubiger können ihre Einwcn- Les opposants au concordat peuvent se

düngen gegen den Nachlass vertrag in der prdsenter ä l'audience pour faire valoir leurs
Verhandlung'anbringen. '

moyens d'opposition.'

Dellberazlone suil' omologazione de! concordato
(L. E. 304.)

I creditor! possono presentarsi all' udienza per -farvi valere le loro opposizioni a

eoncordato.

Ct. del Ticino Cancelleria delta pretura del dislrelto di Mendrisio (190)
Debitore: Molteni, Ambrogio fu Cipriano, da Solzago (Prov.

di Como), giä domieliato a Pedrinate.
Giorno, ora e luogo dell' udienza: 30 gennaio 1917, alle ore 11 ant.,

nell'Aula Preloriale di Mendrisio.
Tanto si rende di pubbliea ragione per ogni effetto di legge.

Beställgang des Kachlassverlrages — Homologation da concordat

(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

KL Bern Nachlassrichler'von Jnterlaken (199)
Schuldnerin: Metzner-Gruber, Magdalena, Hotel Beau-

Site, in Grindelwald.
Datum der Bestätigung: 11. Januar 1917.
Dieser Entscheid ist in Reethtskraft erwaehsen.

ungemeine BßtißlbiiiigsstöDtföDg - Sorsis genial m poursuite*

Sospeosiooe generale delle esecuzionl

(Verordnung deB Bundesrates vom 16. Dezember 1916.)
(Ordonnance du Conseil fCddral du 16 döcembre 1916.)
(Ordinanza del Consiglio federale 16 dicembre 1916.)

Kt. Bern Nachlassrichler von Fruligen (195)
Schudner:
Gempeler, Christian, alliä Steffen, Wirt zum «Kreuz»,

Adelboden.
Allenbach, Christian, alliä Riekli, Bäeker, Adelboden.
Bireher, Gottlieb, Handelsmann, auf dem Wydi zu Frutigen.
Bi reher, Gottfried, Hotelier zum «Simplon», in Frutigen.
Trachsel, ..Joseph Wirt zum «Lötsehberg», in Frutigen.
Loosli, Friedrieh, alliä Brügger, Hotelier, in Kandersteg.
Diese Schuldner haben bei der Nachlassbehörde von Frutigen das

Gesueh gestellt um-Verlängerung der allgemeinen Betreibungsstundung
bis 30. Juni 1917.

Den Gläubigern wird hiermit zur Einreiehung allfälliger sehriftlieher
Einwendungen Frist bestimmt bis 6. Februar 1917. '

Kt. Bern Gerichtspräsident von Inlerlaken (200)'
Von- folgenden Schuldnern ist das Gesueh um Verlängerung der Stundung

bis 30. Juni 1917 eingereicht worden:
Gross-Sterehi, Gustav, Wirt zur Adlerhalle, lnterlaken.
Küster, Peter, Hotel du Lae, in Brienz.
Den Gläubigern wird eine Frist bis und mit 6. Februar 1917 gesetzt,

binnen weleher sie schriftliche Einwendungen gegen die Gesuehe einreichen
können.

Kt. Bern Nachlassrichter von Winvnis (201)
Schuldner: Dr. JBruekner, G., Apotheker, zurzeit in Basel, Inhaber

.der Fremd enpensiou Sehlossli, Spiez. '
'

Verlängerungsbegehren: Bis 30. Juni 1917.
Den Gläubigern wird eine Frist bis und mit 10. Februar 1917 gegeben,

um Einwendungen gegen dieses Gesueh beim Riehteramt Niedersimmentäl in
Wimmis sehriftlieh einzureichen.

Kt. Luzern Amtsgerichisvizepräsidenl von Luzern-Sladl (194)
als Nachlassbehördc

Schuldnerin: Firma Les Magasins Anglais A.Spiess S. A.,
in Luzern. mit Filialen iii Montreux und St. Murilz.

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Montag, den 5. Februar 1917,
vormittags 11 Uhr, im Silzungssaale des Amtsgerichts von Luzern-Stadt.

Die Akten können vorher bei der obgenannten Amtsslelle eingesehen
und Einwendungen gegen das Gesueh dürfen aueli sehriftlieh angebracht
werden.

Kt. Appenzell A.-Rii. Bezirksqerichlskanzlei in Trogen' (202)
Schuldner: Egli, G., «Hirsehen», Rehetobel.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Montag, den 5. Februar 1917,

10 Uhr vormittags, vor Bezirksgericht Vorderland, im Gemeindehause Heiden.
Schriftliche Einwendungen gegen das Gesueh sind bis 2. Februar 1917 bei

der .Bezirksgeriehtskanzlei anzubringen.

Ct.-del Ticino •' ' Pretura 'di Lugano-Cillä (198)

II pretore di Lugano-Citlä, in ossequio all'ordinanza 16 dicembre
1916 ' del Consiglio federale coneernente la proroga generale delle eseeu-
zioni in parziale modifieazioni della legge, federale 11' aprile 1889 sul-
l'.E.-e F., nonehe dell'ordinanza 28 seltembre 1914, notifiea agli aventi
iiiteresse, ehe il Fis'se, Joseph, negoziantc, in Lugano, ha pre-
sentato istanza 17 gennaio 1917, tendente a- ehe gli sia eoneessa la
proroga generale delle. eseeuzioni fino al .30-giugno 1917, e di eonseguenza,
fissa, l'udienza di martedi, 6 febbraio 1917, alle, ore 10 ant.' per la dis-
cussione sulla domanda stessa, alia quale sono invitali tutti i ere'di-
tori.o'loro rappresenlanti, del sunnominato J.-Fisse. Gli atti inerenti'
sono ostensibili pressp quest a eäneell'eria. •

'

Ct. de Vaud President du tribunal du district de.Morges (196) -

Le'president du tribunal du distriet de Morges donne avis qu'ä son
audienee.du 19 janvier 1917, il a,. en application des artieles 2 et sui-
vanls de l'ordonnanee fädäräle du 16. däeembre 1916, aeeordä ä :Fa 1 -

eonriier, Charles, briqueterie', riere Lonay, un sursis gänäral aux
poursuites, jusqu'au 30 juin 1917.

'

.' -

Le notaire Ernest Gonvers, greffier du tribunal, ä Morges, a ätä de-
signe en qualitä de eomimissaire. ' ' •

Ct. de Vaud President du tribunal du district de Payerne (1S7)
Le president du tribunal du distriet; de' Payerne avise les creaneiers

de- R o ii v e n a z • Henri, eafetier,' ä Payerne," que par prononcä du
22 janvier 1917 il a prolongä jusqu'au 30 juin 1917 le sursis genäral'aux
poursuites aeeorde ä lenr debitenr. Ce sursis reste subordonnä aux memes
conditions que präeädemment.

Ct. de Geneve Tribunal de premiere instance de Geneve (204)
(Chambre commerciale)

Par-jugement du 19 janvier 1917, le tribunal a aeeorde ä Desplats,
Leon, fils d'Augustin, eoiffeur, Rue de Carouge 17 et 68, Geneve_, une
prolongation cte sursis general aux poursuites iusqivau 30 juin 1917.'

Yereehiedene BekanntmaehüHgeii — Ayis divers

Ct. de Genäve Office des poursuites du canton de Genitvc (203)
Commandetnen* de payer N° 20365

A la Soeiete Anonyme Beulet Square, lettre C, p'riso en la persoune de
Monsieur Fälix Velatta, administrateur, präeedemment ä Genöve, aetuellement
sans domieile ni residenee- eonnus.

La Banque Populaire Genevoise, etablie ä Geneve, poursuites et
diligences de Monsieur Blane son direeteur, requiert paiement de fr. 3004. 95,
avee interets au 6%, des le 31 däeembre 1916, interests et commissions eehus
au 31 däeembre 1916 sur le däeouvert eonsenti ä la.däbitriee, suivant aete
Cherbuliez, notaire ä Geneve, des 20 et 22 juin 1914. '

Vous etes sommee de payer dans le delai de trente jouvs de la präsente
notification du eommandement, la somme ci-dessus et les frais de la poursuite

s'älevarit ä ee'jour ä fr. 1. 55,' non eompris le eoüt de präsente publication.
Si vous entendez.eontester.tout ou partie de la dette, ou le droit de la

eräaneiere d'exereer des poursuites, vous devez former opposition aupres
de l'offiee soussigne, verbalement ou par äerit, dans les-vingt'jours de la
präsente 'publication.

Faute par vous de payer ou de former opposition dans les delais ei-dessus,
la creaneiere pourra requerir la continuation de la poursuite.

G e n ä v e le 23 janvier 1917.

Pour l'offiee des poursuites: Charles Goy.

Handelsregister — Rcgislre de eoiumeree — Registro di eoinmereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
«

Zürich — Zurich — Zuilgo

Agentur. — 1917. 19. Januar. Inhaber der Firma B. Albrecht in
Zürieh 1 ist Berthold AlbreehGVersari, von Freiburg i. B., in Zürieb 1. Agentur.

Löwenstrasse 22.

Broderies. — 19. Januar. Inhaberin der Firma Frau F.. Dohner in
Zürich 1 ist Frau Frieda Dohner geb. Glättli, von Meilen, in Adliswil.
Broderies. Rennweg 5.

Sehirmfabrikation und -Handel. — 19. Januar. Die Firma
Henri Hofmann in Ziirieh 2 (S. H. A. B. vom 18. Mai 1897, Seite 553) ist
infolge Hinsehiedes des Inhabers erlosehen.' '

;

•Inhaber der Firma Emil Hofmann in Zürieh 2, welehe die Aktivärr'Xmd
Passiven der erstem übernimmt, ist Emil Hofmarin,'von Zürieh, in- Zürielr 2.
Sehirmfabrikation und -Handel. Bleieherweg 39, zum • Robinson.

Kommission. '— 19. Januar. Die Firma' K. Rosenthal in Zürieh '1

(S. H.' A. B. Nr. 100 vom 29. April 1916,' Seite 687), Kommission, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.'

'.•19. Januar. Georg Adolf Meier, von Sehleitheim, in Grüningen, und
Rene Karl Alphons Orbann,'von Zürieh, in Zürieh 7, haben unter der Firma
Adolf Meier & Cie. in Grüningen eine • Kommanditgesellschaft eingegangen,
welehe am 1. Februar 1917 ihren Anfang nehmen wird. Unbeschränkt
haftbarer Gesellsehafter ist Georg Adolf Meier, und Kommanditär ist Renä Karl
Alphons Orbann, welehem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von
zehntausend Franken (Fr. 10,000). Gerberei. Zur Gerbe.

Baumaterialien, Daehpappe,' usw. :— 19. Januar. Die
Firma Hottinger & Holliger in Liq. in Zürieh 6 (S. H. A.' B." Nr. 325 vom
30. Dezember 1913,* Seite 2289), Handel in Baumaterialien en gros, Daehpappe,
Asphalt und Theerprodukten. Gesellschafter: Jakob Hottinger-Brunner und
Rudolf IIolliger-Ryinann, und damit die Unterschrift des Liquidators Rudolf
Berner ist infolge durchgeführter Liquidation erlosehen.

20. Januar. Nachstehende drei Firmen werden infolge Konkurses von
Amtes wegen gelöseht: "'

IC i e s - u n d Sandlieferung.,— Heinrich Hug-Baer in Zürieh 1

(S. H. A. B. Nr. 267 vom 15. November 1915, Seite 1529) imd damit die
Prokura Frieda Hug-Baer. Kies- und Sandlieferung. • •••

Agentur und Kommission. — Otto Ehrat iii Zürieh 2 (S. H. A.
B. Nr. 170 vom 22. Juli 1916, Seite 1163). Agentur und Kommission in Waren
aller Art. '

Schweizerische Reklame-Gesellschaft Nuber (Nuberannoncen) in Zürieh
(Genossensehaft) (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar. 1916, Seite 313) und
damit die Unterschriften der Verwaltungsratsmitglieder Fritz Kradolfer, Paul
E. Eekel, Wilhelm Nuber und Karl' Hugentobler. Betrieb einer An'non'een-
Expedition imd anderer verwandter Zweige.

20. Januar. Bauten- und Grundstück-Genossenschaft in Zürieh, mit
Zweigniederlassungen in Frauenfeld und Rorsehaeh (S. H. A. B. Nr.'250 vom
24. Oktober 1916, Seite 1625). Als weiteres Mitglied wurde in den Vorstand
gewählt: Werner Eisenhut, Direktor, von Wald (Appenzell), in Fräuenfeld.
Derselbe ist berechtigt, für die Genossensehaft kollektiv mit einem der übrigen
LTnterschriftsbereehtigten zu zeiehnen.

Weinhandlun'g und Gasthof. — 20. Januar. Die Firma J..Halb¬
heer in Wald (S. H. ,A. B. Nr.- 21, vom 27. Januar 1914, Seite 141) verzeigt
als Natur des Geschäftes: Weinhandlung imd Gasthof zum Sehweizerhof.

20. Januar. Teppichhaus Meyer-Müller & C° A.-G. in Zürieh (S. H. A.
B. Nr. 321 Vom 22. Dezember 1912, Seite 2230).' Der Vercvaltungsrat hat eine
weitere Kollektivprokura erteilt an Conrad Graf, von'Rafz, in Zürieh 7. Die
Prokuristen zeielmen je zu zweien kollektiv.

U h r e n s t e i n f a b ri k a ti o n. — 20. •Januar. Aus der .Kommandit¬
gesellschaft unter der Finna J. Bryöis & Cie. .in Winterthur ,(S. H. A. B.
Nr. 26 vom 1..Februar 1916,' Seite 157) ist der unbeschränkt haftende
Gesellschafter-Jules Bryois; infolge'Todes .ausgeschieden. An dessen Stelle sind als
ühbeselu;änkt"haftende Gesellschafter eingetreten: Witwe Marie Bryois .geb.
Ziegler. von Mouilon, Aliee. Kunz-geb. Bryois; ''vbh'Wald (Zürieh), und Lilly
Bryois. von Moudon (Waadt); alle in Winterthür'. Die"'alleinige Firmaünter-
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schrift führt die"Gesellschafterin Witwe Marie Bryois geb. Ziegler. Deren
bisherige Prokura ist damit erloscheu. Die.Firma wird abgeändert in Bryois
& Cie. Die Firma erteilt Kollektivprokura'an Max Steiner, von uud in Seen,
und Pauline Keller, von Winferthur, in Veltheim.

Zentrifugen-Maschinen.. — - 20. Januar. Inhaber der Firma
Albert Regas iu Zürich 4 ist Wilhelm Otto Albert- Rega-s-Wagner, von Magdeburg

(Preussen), in Zürich 4. Generalvertretung iu Zentrifugen-Maschinen.
Engelsirassc 64. Die Firma erteilt Prokura an Max .Lewin, ven Wettswil
(Zürich), in Zürich .4.

Vertretungen. — 20. • Jauuar. Die Finna Arnold Sonnenschein in
Zürich 1 (S; H. A. B. Nr. 252 vom 26. Oktober 1916, Seite 1633), Vertretungen,
isr infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. '

20.-Jauuar. Schweiz. Kleiderfabrik A. G. in Zürich (S: H. A. B. Nr. 195
vom 21. August 1916," Seite 1293). In der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 14. Jauuar 1917 wurden die Statuten dieser Aktiengesellschaft
revidiert, wonach als einzige Aenderung gegeuüber der bisherigen Publikation
zu konstatieren ist: Die Gesellschaft betreibt ein .Herrcnklciderkoufektiohs-
geschäft. Sie kaun sich auch au ähnlichen Unternehmen oder Herrenkleidergeschäften

beteiligen. Der bisherige Direktor, Theodor Weill, Kaufmann, von
Zürich, in Zürich 2, ist. als Delegierter des Verwaltungsrates gewählt und
führt in dieser neuen Eigenschaft wie bisher Einzcluntersohrift. Als. Direktor
mit dem Rechte der Einzelunterschrift .wurde ernannt: Fritz Hirsch, von
Zürich, in Zürich 1.

F i r m e n s c"h i 1 d e r f a b r i k. — 20. Januar. Die Firma Fritz Bob6
& Co. in Zürich 4 (S. H. ,A. B. Nr. 152 vom 29. Juni 1914, Seite 1134)- wird
richtiggestellt in Fritz Bobe & Co.

Leder, Lederabf it lie, usw. — 20. Januar. Die Firma Theodor •

Heilpern in Zürich 1 (S.'H: A. B. Nr. 285 vem 4. Dezember 1916,'Seite 1826)
verzeigt als weitere Natur des Geschäftes: Handel in Leder und Lederabfällen.

'

Kolonialwaren. — 20. Januar. In die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Staub & Co. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 117 vom 19. Mai 1916, Seite
797) ist als weiterer unbeschränkt haftbarer Gesellschafter eingetreten: Fritz
Jenny, von Seol (Glarus), iu Zürich 1. Deinizil und Gcschäftslokal befinden
sich in Z ü r i c h 1, Bahnhofstrasse 102. ;

'

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarberg-
1917. 19. Januar. Die Spar- & Leihkasse Lyss, A. G., mit Sitz in Lyss

(S. H. A. B. Nr. 184 vom14. August 1914, Seite 1345 und dortige
Verweisungen), hat am 11. November. 1916 in den Vorwaltungsrat gewählt: Als
Präsideuton, am' Platze von Heinrich Knecht: Paul Weibel, Fabrikant, voit
•uud iu Lyss, und als Vizepräsidenten, am Platze des Paul Weibel, obgenanut:
Fritz Köuig, von Deisswil, Ledorhändler in Lyss. Nebeu dem Kassavcnvaltev
führen Präsident und Vizepräsident die Einzelunterschrift.

" '

Bureau Bern
Or ion talische Toppiche. — 20. Jauuar. Inhaber der Firma

Edinond Löwenthal in Bern ist Friedrich Wilhelm Edmeud Löwcnthal,' von
Jastrew'(Preussen), wohnhaft in Luzern. Import und Handel mit orientalischen

Teppichen.. Spitalgasse '40 II. 1 -

Bureau Nidau
1916. 30. Oktober. DicUhrensteinfabrlk Nidau A. G. (Sociötö Anonyme

Joaillerie Nidau), Aktiengesellschaft' mit Sitz in Nidau. (S. .H. 'A. B. Nr. 78
vom 25. März 1912,'Seite 529), hat in der Generalversammlung vom 18.
Februar 1915 Auflösung-und Liquidation beschlossen. Die Liquidation ist
durchgeführt und.es wird die-Firma gelöscht.

i'ri : ri *

W e i n h a n d 1 u n g. — 1917. 19. Januar. Die Komanditgescllschal't unter
der Firma-Seb. Müller & Cie., Weingrosshandluug, in'Altdorf (S. H. A. B.
Nri 361 vom 24. Oktober 1901, Seite 1441), hat sich zufolge Ablebens des
unbeschränkt haftenden Gesellschafters, Sebastian Müller, aufgelöst. Dieselbe
geht mit Aktiven und Passiven über an die neue Kommanditgesellschaft
«Farn. Seb. Müller '& Cie.» in Altdorf (S. H. A. B. Nr. 18 vem 23. Januar 1917,
Seite 118).

Obwalden — Unterwaldcn-lc-hant — l'ntcrvaldo alto

Bauschlosserei, Sanitärclnstallationon, usw. — -1917.
19. Januar. Aus der Kollcktivgcsellschaft - unter der Firma A. von Rotz-Lüt-
hold's Erben in Kerns (S. H. A: B. Nr. 250 vom 28. Oktober 1915, Seite 1438)
ist Marie von Rotz infolge Todes ausgeschieden.

.Möbel- u.'Bettwarcnh'andlung. — 19. Januar. Die Firma Frau
Joller-Jöri, Möbel- und Bcttwarenhandlung, in Samen (S. H. A. B. vom 8. März
1901, Seite 317), ist infolge Wegzuges und Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Gasthaus. — 19. Januar, Die Finna Jos. Amrhein-Ellenberger z.
Alpenklub in Engclberg (S. H. A. B. Nr. 254 vom 27. Juni 1903,-Seite 1013)
ist infolge-Ablebens des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven übernimmt
die nachfolgende Kollektivgesellschaft.

Frau Lina Amrhein-Ellenberger und .deren Sohu Adolf Amrkein, beide
von und in Engelberg, haben unter der Firma Frau Amrhein & Sohn z. Alpenklub

in Engelberg .eine Kollektivgcsellschaft eingegangen, welche mit der
Eintragung in das Handelsregister beginnt und Aktiven und • Passiven der
erloschenen Firma «Jos. Amrhein-Ellenberger z. Alpenklub» übernimmt.
Gasthansbetrieb.' Zur V e r t r e t u u g ist einzig Frau Lina'Amrhein-
Ellenberger befugt. '

Zug — Zoug — Zngo
1917. 18. Januar. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Hüiienberg

gründet sich mit Sitz in Htinonbcrg eine. Genossenschaft, welche durch Hal-
tuug rassenreincr Bullen und Kühe die -Erträgnisse der Viehzucht zu fördern
bezweckt. Die Statuten sind am 22. Oktober 1916 festgestellt worden. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch Uuterzciehnimg der Statuten, Lösung von
mindestens einem Anteilschein auf zwei Gcnossenscliaftsticrc und- je einem
weitern Anteilschein auf zwei weitere Tiere, durch Aufnahmobeschluss der
Genossenschaftsvcrsammlung und Zahlung einer Eintrittsgebühr von Fr. 10
für alle-nach dem 7. November 1916 eingetretenen Mitglieder.-Die Mitgliedschaft

erlischt infolge schriftlicher Austrittserklärung, Todes, Bcschluss der
_

Generalversammlung und Unzahlbarkeit. Das ausscheidende Mitglied. hat
keinen' Anteil am Genossehsckäftsvormögen. Eiucm direkten Faniilienmit-
gliede des Verstorbenen 'oder lebendeu Genossenschafters, welches dessen
Gut zum Betriebe übernimmt, steht der Anspruch zur Aufnahme auch ohne.
Lösung'neuer Anteilscheine zu; ebenso hat es' Anspruch' auf das Genossen-
schaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der .Genossenschaft haften die
Mitglieder persönlich und solidarisch. Das zur Erreichung'des Genessen-
schaftszweckes erförderliche Kapital wird beschafft: 1. Durch Einlösung von
Anteilscheinen, deren Höhe die Generalversammlung bestimmt; 2. durch Ein-
trag-sgebühren für die ins Zuchtbuch aufzunehmenden Muttertiere, und zwar

für das Stück Fr. 2.50; 3. durch die ordentlicheil und ausserordentlichen
Sprnnggebühren laut Reglement; 4. durch die den Genossenschaftstieren zu-
falleuden Prämien; 5. durch Prämien und Beiträge, welche der Genossenschaft
als solche zufallen; 6. durch Bussen, allfällige Jahresbeiträge und -Eintrittsgelder:

7. durch abfällige Anleihen. Dip Anteilscheine lauten auf deu Namen,
des Genossenschafters; dieselben sind nicht übertragbar und nicht verzinslich.

* Organe der Genossenschaft sind: 1. Die ' Genossenschaftsversammlung;
2., der Vorstand; 3. die Expertenkommission; 4. die Rechnungskommission.
Der. Vorstand besteht aus dem Präsidenten,- dein Vizepräsidenten, dem Aktuar,
deiu Kassier und einem Beisitzer. Der, Präsident oder der Vizepräsident führt
mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist
Walter Wiss, Vizepräsident ist Johann Villiger, Aktuar ist Leo Lnthiger, Kassier

ist Josef Werder iiud Beisitzer ist Lconz Schwerzmann; alle Landwirte,,
von und in Hünenberg'. •

22. Januar. Landwirtschaftliche Genossenschaft Meuzingen iu Monzingen
(S. H. A. B. Nr. 83 vom 4. April 1911, Seite 554 und dortige Verweisungen).
Im Vorstände sind folgende Aendcruugen vorgekommen: Der-bisherige
Präsident Albrik Hegglin und der bisherige Vizepräsident Josef Zürcher .sind
zurtickgetreteu; an deren Stelle wurden gewählt: Als Präsideut: Josef Rölliu,
Landwirt, Euw, und als Vizepräsident: Albrik Hegglin,' Landwirt, Bethlehem;
beide von und in Menzingcn.

Basel-Stadt — BAle-Ville — Basilea-Citti
1917. IS. Januar. Die Aktieugesellsehaft unter der Firma Basler Baud-

fabrik vorm. "Triidinger & Cons, in Basel hat in der Generalversammlung
vom 29. November 1916 ihre' Statuten revidiert. Der Zweck der Gesellschaft
ist wie folgt erweitert worden: Die Gesellschaft ist berechtigt, sich an andern
Geschäften der'Seidenbandfabrikation zu beteiligen und hier oder anderorts
weitere Seidenbandfabriken anzukaufen, zu errichten und zu betreiben. Die
übrigen Abänderungen der Statuten berühren die iiu S. H. A. B. Nr. 315 vom
22. Dezember 1897, Seite 1291, Nr. 220 vom 1. August 1898, Seite 921/2, und
Nr. 63, vom 17. März 1914, Seite 450, publizierten Tatsachen nicht. '

Versicherungsagent u r. — 19. Januar. In der Firma E. Imhoff-
Settelen & Sohn „in Basel, Versicherungsagentur, Generalagentur der
Schweizerischen Unfallversicherungs-Aktiengesellschaft iir Winterthür (S. H. A. B.
Nr. 317 vom 27. Dezember 1911, Seite-2132), ist die an Bernhard Ivübler
erteilte Prokura erloschen. Die

' Firma erteilt Prokura an Emma Gross, von
Luzern, wohnhaft in Bäsch

Wirtschaft. 20. Januar. Die Firma Fr. Drexler in Basel, Wirtschäfts-
betrieb (S. H. A'. B. Nr. 196 vom 2, August 1912, Seite 1406), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen. ^

• 1

20. Januar. Inhaber der Firma E. Geissbühler, Privat-Auskunftei «Globus»
in Basel ist Ernst Geissbülilcr-Nydcgger, von Laupcrswil (Bern), wohnhaft
in Basel. Privat-Auskimftci. Falknerstrassc 35. -

Basel-hand — Mle-Campagne — Basilea-Campagna
G e s c h ä'f t s b u r e a'u. — 1917. 20. Januar. Die Firma Ad. Buser, Ge-

seliäftsbureau, in Sissach (S. H. A. B. Nr. 103 vom 13. November 1886,
Seite -.721), ist infolgo Todes des Inhabers erloschen.

H o t o-l u n d Bad. — 20. Januar. Die Firma R. Flury, Hotel uud Bad
Schauenburg, in Liestal (S. II. A. B. Nr/273 vom 27. Oktober 1910, Seito 1855),
ist infeige .Verkaufs des Geschäftes erloschen.

- 20. Januar. -Die"Finna Hermann. Weber, Metzger in Waldenburg (S. IL
A. B. Nr. 228 vom 25. Oktober' 1892, Seite 918), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. •

20. Januar. Die Genossenschaft untor dem Namen Landwirtschaftlicher
Verein Reinach in Rcinach hat in ihrer Generalversammlung vom 29. Juni
1916 -ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aendornngcn dbr im S. H.
A. .B. Nr. 98 vom 22. Oktober 1887, Seite 814, und Nr. 1 vom 3. Januar
1913, Seite 3, publizierten Tatsachen getroffen: Die Firma lautet nunmehr
Landwirtschaftliche Genossenschaft Reinach. Die Genossenschaft bezweckt
die Auschaffung und den Betrieb landwirtschaftlicher Maschinen, den Einkauf
von Futter- und Dilngmitteln sowie Förderung der Landwirtschaft durch
Abhaltung ven Kursen, usw. Sie bildet eine-Sektion des kantonalen
landwirtschaftlichen Vereins von Basclland. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Anmeldung beim Verstand, Anfnahmo durch die Generalversammlung und
Unterzeichnung der Statuten. Neu eintretende Mitglieder haben ein Eintrittsgeld

von Fr". 2 zu bezahlen. Jedes Mitglied hat pro Quartal einen Beitrag-
von 50 Rappen zu leisten, der je naeji' Bedürfnis von der Generalversammlung

geändert werden kann. Der Austritt kann nur auf Ende eines Kalenderjahres

auf vorausgegangene dreimonatige schriftliche Kündigung erfolgen;
ausserdem erlischt die Mitgliedschaft infolge Todes, Wegzuges oder'
Ausschlusses durch die Generalversammlung. Austretende .Mitglieder verlieren
ihren Anteil am Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften deren Mitglieder," sofern das Genossenschaftsvermögen
nicht .ausreicht, persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung und der ans fünf Mitgliedern bestehende
Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen
kollektiv je zu zweien der Präsident, der -Vizepräsident und der Aktuar.
Mitglieder dps Vorstaudes sind: Nikiaus Feigenwinter, Landwirt, von Reinacli,
Präsident; Oswald Kury, Sohn, Laudwirt, von Reinach, Aktuar; Emil Meier,
Landwirt, von Reinach, Vizepräsident und Kassier; Louis Schindelholz,
Elektriker, vou Eschelzmatt, und Otto Meier, Landwirt, von Reinach, Boisitzer;
sämtliche wohnhaft in Reinach.

Lumpen und Metalle. — 20. Januar. Die Firma N. Leiserowitsch,
Handel in Lumpen und Metallen, in Binningen (S. H. A. B. Nr. 140 vom
17. Juni 1916, Seite 869), ist infolge Verzichts des Inhabers erloscheu.

20. Januar. Die Aktiengesellschaft Indiistriegesellschaft Edingen A. G.
in Ettingen (S .IL A. B. Nr. 326 vom 31. Dezember 1912, Seito 2262) wird
zufolge. Konkurses, von Amtes wegen gestricheil.

Aargau — Argovle — Arguvla
Bezirk Aarau

Fabrikation u. Handel;.Vertretungen. — 1917. 22. Januar.
Inhaber der Firma Jean Stirnemann in Gränichen ist Jean Stirnemann, von
und in Gränichen. Fabrikation und Handel en gros, Vertretungen." Genstel
Nr. 429. •

Bezirk Baden
20. Januar. Die Einkaufsgenossenschaft der vereinigten Bäckermeister

von Baden und Umgebung in Baden (S. H.A. B. 1910, Seite 418) hat in ihrer
Generalversammlung vom 13. Dezember 1916 die Auflösung beschlossen. Die
Liquidation wird unter der Firma Einkaufsgenossenschaft der vereinigten
Bäcker, Baden, in Liqu. durchgeführt. Als Liquidatoren wurden bezeichnet:
Albert Schütte!, Bäckermeister, von und iii Ennetbaden; Jakob Zehnder,

'Bäckermeister, von Suhr, in Baden. Dieselben führen k'o 11 e k t i v die
rechtsverbindliche Unterschrift.

'20.' Januar. Der Verein unter dem Namen Jägermusik Wettingen in
Wettingen (S. H. A. B. 1916, Seite 378) hat seine Vertreter wie folgt bestellt:
Präsident ist Johann Flüek, Dreher, von Brienz; Vizepräsident ist Siegfried
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Widmer, Schlosser, von Wettingen; Aktuar ist Johann Bürgler, Kaminfeger,
von Wettingen; alle in -Wettingen. •

• ' N a't ü r 1 i c h e s B i 11 c r w'a s s e r. — 20. Januar. Die Firma M: Zehnder,
natürliches Bitterwasser,'in BirmenStorf (S.'H. A. B. 1902, Seite 15-34),'ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. •

Bezirk 'Lenzburg

Zigarrenfabrikation. —; 20. Januar.. Die. Firma R. Gautschi,
Zigarrenfabrikation,-in Niederhallwil (S. H. A. B. 1910, Seite 1591), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Tessla Tessln — Ticiuo
Ufficio di Lugano

Eapprescntanta d'un stabilimeuto vinicolo. — 1917.

20 gennaio. Giacomo Mambretti, fu Baldassare, Attilio c Paride JMambretti, di
Giacomo, tutti di Morcote, domiciliati in Lugano, hanno quivi costituitö •

una socictä in noiric collettivo-sotto la.ragione sociale'F111 Mambretti & C°,
che;ha avuto principio col 1 gennaio 1917. Rapprcscntanza dello stabilimento
vinicolo «Luigi Calissano & Figli, Alba». La societä ö vincölata di fronte ai
terzi dalla firmä collcttiva del socio Giacomo Mambretti con
que IIa di uno'degli a 1 tri due soci.

Genf — Geneve — Ginevra

Fabrication.et commerce d'horlogeric, bijouterie
et de pendulettes et decoration de la boite de montre
.et de la bijouterie.—' 1917. 19 janvier. La maison G.' Paü, fabrication

et commerce d'horlogeric, bijouterie et de pendulettes et decoration de la
boite de montre et de la bijouterie, inscribe ä Genöve (F. o. s. du c. du 12 äoüt
1913, page 1475),-ä ajou'te ä son genre d'affaires la fabrication de la boite de
montre.fantaisie et a trarisförö son siöge commercial au PetiLSaconnex; 16,
Creux de St-Jean. En outre la procuration ,'conf6r6e ä Albert Pau est eteinte.

19 janvier. La Societe Immobiliere Belle Vue Vösenaz, sociötö anonyme,
ayant son siögc äV.6senaz (Collonges-Bollerive) (F. o. s. du c. du
5 novembre 1915, page 1482), a dans son assemble des actionnaires du 18
janvier.1917, riommö Madame Dailly, nöc Lina' Eymann, hötcliöre, originairc de

Gimel, Canton de'Vaud, doniiciliöc ä Vösenaz, commc scul administrateur," en

remplaccment dc Joseph Boldrini, d6missionnaire.
19 janvier. Sociötö Immobiliere de .la Rue Malatrex, sociötö anonyme,

ötablie ä Gcnövo (F. o. s. du c. du 6 septembre 1909, page 1526). Löon Doniin-
joud, entrepreneur, de Vcrsoix (Genöve), au Pctit-Saconncx, et Frödöric Hellö,
architect«,• de-Plainpalais (Genöve), k Geneve,, ont öte nommös membres du
conseil d'administration. Les administrateure Thöophilc Cosson, Jules Collot
Edmond Hess et Hemi*Barraud sont radi6s.

19 janvier. Aux teimes d'acte repu par Mc. Victor-Lucien Rochat, notairc,
ä Genöve, le 12 janvier 1917, il a ötö constituö sous la denomination de Societe
Anonyme des Villas Economiq'ues, ü'ne sociötö anonyme, ayant son siege au
Petit -Lancy, commune de Lancy, et ayant pour objet l'acquisition de
terrains dans le canton do Genöve ou dans d|autres cantons suisses, la
construction de villas sür' ces terrains, la location et la vente des immeublcs.
Le capital social est fixö k deux cent .mille francs, divis6 en quatre cents
actions de cinq cents francs chacunc, sur leqiicl il a ötö actuellemcnt 6mis cent
actions cn sorte que le capital est actucllcment de' einquante millc francs
(fr. 50,000). Lcs trois cents autrcs actions seront 6mises par fractions succes-
sives par decision du conseil d'administration.' Lcs actions sont au porteur.
•Lcs pubbcations de la soci6t6 ont lieu par la voic de la Fcuille d'Avis Officielle
du Canton de Genöve. La soci6t6 est administröe par un conseil • d'administration,

compose do 3 membrcs au moins et dc 7 membres au plus; ellß est
valablemcnt representee.vis-ä-vis des tiers ct cngag6e par.la signature collective

de deux mcmbrcs du conseil d'administration ou par celle d'un
seul-administrateur sp6cialement d616gu6 porteur d'un extrait des registres-cn'bonne
forme: Pour la premiere p6riode triennale l'.administration est confiöe ä
Auguste Gardy, ing6nieür, de Geneve (Ville), ä Cliöne-Bougeries; Vladislas
Kunz,.'ingönieur, de Genöve, ä Carouge; Alfred Archinard, rögisseur,-.de
Satigny (Genöve), k Genöve, et Armand Kundig, industriel, de Genöve (Ville),
aux Eaux-Vivcs.

Bestandesaufnahrhe
über die Kohlenvorräte der Schweiz

Gestützt auf dio Art. 1 und 2 des Bundcsratsbeschlusses betreffend' die
Bestandesaüfnahme und die Beschlagnahme von Waren vom 11. April 1916
wird- über .die sämtlichen inländischen Vorräte an fossilen Brennstoffen, d.h.
Kohlen, Briketts und Koks,- eine.

Bestandesaüfnahme
angeordnet.

•

Dieselbe erstreckt sich auf dio sämtlichen, am 31.. Januar 1917 in der
Schweiz vorhandenen fossilen Brennstoffe, mit Ausnahme derjenigen, die
sich im Besitz von Privaton befinden, für die gewöhnlichen Haushaltungsund

ähnlichen Bedürfnisse bestimmt sind und deren .Bestand weniger als
zehn Tonnori (— 100 Doppelzentner) beträgt.

Wittel Teil -

Jedermann, der sich am genannten Tage im Besitz von Brennstoffen der
genannten Art befindet und nach diesen-Vorschriften .von der Anmeldepflicht
nicht .ausdrücklich ausgenommen ist, hat seine .Bestände bis zum'5." Februar
1917. der Zentralstelle. für die .Köhleriversoigiirig der Schweiz, Elisabethen-
strasse 85, in Basel, durch: eingeschriebenen Brief anzumelden,-'unter genauer
und richtiger Angabe der Menge, der Sorte,, der Provenienz und des Lagerortes,

sowie seines monatlichen Durchschnittsbedarfes. Für die Anmeldung
sind'Formulare zu verwenden,'die .von der' genannten Zentralstelle bezögen
werden können.

Die" Zentralstelle für die Kohlenversorgung der Schweiz ist berechtigt, die
erfolgten Anmeldungen an Hand der Bücher, Rechnungen und -.Vorräte zu
prüfen und jeder Lagerhalter ist verpflichtet, sich der Kontrolle-durch ihre
Organe zu'unterziehen.' Die Kantons--und Gemeindebehörden werden ersucht,
diese Kontrollorgane bei der Ausübung ihrer Tätigkoit zu unterstützen.

Wer seine :Bestände nicht oder, unrichtig anmeldet, wird mit Busse bis
zu Fr. 20,000 oder Gefängnis bestraft. Diese beiden Strafen können verbunden
werden'(Art. 10 des Bundesratsbeschlusscs .über die. Bestandesaufnahme, und
die Beschlagnahme' von Waren, .vom 11. April 1916,. und 'Art. 7 des Bündes-
ratsbeschlusses betreffend die Beschlagnahme von Lebensmitteln, vom 18:
Februar. 1916)- •

Bestände, .die nicht angemeldet worden sind, können überdies beschlagnahmt

•' werden. - - -

Bern, den 22. Januar 1917.

Schweizerisches Politisches Departement:
Hoffmann.

Inventaire
concernant les approvisionnements en charbons

Sc fondant sur les art. 1 et 2 de l'arretö du Conseil fedöral concernant
l'inveritaire ct le'söquestre de marchandises (du 11 avril 1916),'est 'döcrötö

l'inventaire
de tous les approvisionnements indigönes de combustibles minöraux, soit char-
bon, briquettes et coke.

Cet inventaire s'ötend ä tous les combustibles minöraux existant en
Suisse le 31 janvier 1917, exception faite de ceux dont dis'posent'les particu-
liers pour lcs besoins de leur mönage et autres analogues et dont le montant
est införieur k 10 tonnes 100 quintaux). - •

Toutc personne'possödant au jour dit des combustibles du-genre indi-
quö ct n'ötant pas dispensöc expressöment par lcs prösentes prescriptions
de l'obligation dc les döclarer.doit faire.connaitre ses stocks, jusqu'au 5 fövrier
1917 ä l'Office" central pour, l'approvisionnement de la Suisse en charbon,
Elisabethenstrasse 85 ä Bäle; ceci pär. lettro recommandöc et en' indiquant

"exaetement la quantitö, l'espöce, la provenance, le lieu de döpöt, ainsi que la
consommation moyenne par mois. R y- a lieu de'se servir pour.ces döclarations
de formulaires qui peuvent etre fournis par l'Office central pröcite..

Cc dernier est en droit de verifier, l'aido des livres,-facturcs et stocks
l'exactitude des declarations ct cliaqüc döpositaire est tenu'de se soumettre
au contröle exercö par.les organes de l'Office central. Les autoritös canto-
nalcs ct communales sont priöes d'assjstcr ces organes de contröle dans l'exer-
cicc de leurs fonetions.

Qüiconque ne döclare pas ses approvisionnements ou les döclare inexaete-
ment est passible d'une amende jusqu'ä fr. 20,000 ou de l'emprisonnement.
Ces deux penalilös pourront ötre cumulöes (art. 10 de l'arretö du Conseil
födöral concernant 'l'inventaire ct le s'öqüestrc de marchandises, du 11 avril
1916, et art. 7 de l'arretö du Conseil födöral concernant le söquestre de stocks
de denröes alimentaires-du 18 'fövrier -.1916).'

Les stocks non döclarös peuyent, en outre, ötre söquestres.
B e r n e, lc 22 janvier 1917.

Departement politique suissc:
• Hoffmann.

Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte
Dio vom Statthalteramt Horgen unterm 3. Januar 1917, ausgestellte Tax--

karte, laiitend auf: Firma Jacob Hauser, Wädenswil, Reisender: Karl.Schorer,
Wädenswil, Geschäftszweig: Wein und Most, ist dem Reisenden am 12. gl.
Mts. abhanden gekommen und wird hiemit kraftlos' erklärt. (V 7)

Horgen, den 18: Januar 1917.
' Statthaltcramt Horgen: Hotz.

Handel mit Gold, Silber, und Platin
In Ausführung des'Bundesgesetzes vom 17. Juni 1886 und des Bundes-

ratsbeschlusscs vom 13. März 1916 hat das unterzeichnete Departement.Herrn
W. Häfliger, Uhrmacher in Luzern, zum Ankauf von Edelmetallen ermächtigt.

'
•

" '
(V 8)

Bern, den 22. Januar 1917.
Schweiz. Flnanzdepartement,

Amt (Ur Gold- und Silberwaren.

lie - Parte initiale
Betriebsergebnisse der Schweizerischen Bundesbahnen

(Die .Ergebnisse der drei letzten Monate sind approximativ.
-Transportelnnabmen — Uoeettes de transport

— Recettes d'exploitation des Chemins de fer fädäraux
— La r6mU.atsZ.des trois demiers mois sont approximates.)

Verschiedene
Monate Personenverkehr Güterverkehr

Total -— Total
Einnahmen

Mois Vöyageurs Marchandises Rocetles dlvereee

1916 1915 1916 1915 1916 1915 1916 1915
la Tausend Franken

Jannar 4,594 8,738 8,338 8,869 12,932' 12,597
12,218

450' 390
Eobraar 3,884 3,279 8,610- 8,939 12,494 487 584
Hire 4,295 4,019 10,537 11,678 14,832

15,476
15,697 346 568

April 5,638 4,927 •

5,224
• 9,838' 11,198 16,125 473 896

Mal 6,064 10,580 9,166 16,644 14,390 407 425
fonl 5,061 4,796 9,837 8,005 14,858 12,801' 815 489
«oll 6.423 5,580 9,854 '8,913 16,277

15,802
14,493 574 499

August 6,143 5,570 9,659 8,737 14,307 495 482
September 5,979 5,319 .-9,774 8,736 15,753 14,055 458 453
Oktober: 5,820 5,086 10,153 8,869 15,973 13,955 464 412
November. 4,677 4,144 10,011 8,885 14,688 13,029 449 • 455
Dezember. 5,252 4,435 .10,332 8,943 15,584 .13,378 5056 4,073

Tetal 62,880 56,117 117,488 110,928 180,818 167,015 10,974 9,226
Mehr. 6,718 ; — ' ' 6,554 —. 13,268. — 1,248 —

'

Totalelnnnhmen
Tetal des reeette9

1016 1915

Betriebsansgaben')
D6penses de l'exploit.1)
im ganzen —' en tout

En müliers
13,382
12,981
15,178
15,949
16,051
15,672
16,851
16,297
16,211
16,437
15,137
20,641

de francs
12,987
12,802
16,265
16,521
14,815
13,290
14,992
14,789
14,508
14,367
13,484 '

17,451

1916

10,409
10,444
11,054
10,697
10.708
11,114
11,046
10,750
11,251
11,142
11,107
11,9.42'

1915

9,779
9,600

10,293
10,218
9,928

.9,940
10,001
9,696
9,869

10,207
10,170
10,289

ElnnahmenOberschnss
Exc£dent des reeettes

Dberhanpt — d'enseiable pr. km

1916 1915 1916 1915

2,973
2,537
'4,124
5,252
5,343
4,558
5,805.
5,647
4,960
5,295
4,030
8,699

3,208
3,202
5,972
6,303
4,887
3,350
4,991
5,093
4,639

'4,160
3,314
7,162".

1,0
.0,9
1.5
1.8
1.9
1.6
2,0
1,9
1.7
1,9
1,4

.,3,0

1,1
.1,1
2,1
2,2'

•1,8
1,2.
1,8
1,8
1,7
1,5'
1,0
2,3

190,787. 176,271
14,516 —

131,664
11,674

119,990 59,123
2,842-

56,281 20,8
1,2

19,6

Monate
Mois

fanvlee
Ffivrle»
Mars '

Avril
Mal

- Jnlri
JulIIet
Aofit
Septembee
Octobre -

Novembte
D6ceihbie

Total
En pltie

') Unter Ausschluss der Ausgaben zu Lasten des Erneucrungstonds (Erneuerung, des
Oberbaues, des Betriebsmaterials und des.Mobiliars)-und.der sonstigen Spezialfonds,'

') A Vexclusion des dApenses.ä la charge du fonds du renoüveUenient (renouvelU-
ment de, la superstructure, dti materiel d'exploitation et du mobilier)'et des autres fondt
spiciakuc. •
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Einholung von Bewilligungen für die Einfuhr in Deutschland
In teilweiser Abänderung der in Nr; 15 des'Schweizerischen Handelsamt-s-,

blattes vom 19. Januar 1. J. unter ders-Uebersehrift "«AUgeÄeine's (deutsches.
Einfuhrverbot» publizierten' prövisdrisehen 'Vorschriften 'ist filr die Erwirkung
von Einfuhrbewilligungen für Warensendungen nach Deutsehland einstweilen
folgendes Verfahren festgesetzt worden: ;

1. Einfuhrgesuche" für Waren, welche dem schweizerischen Ausfuhrverbot

nicht unterliegen, sind der Handelsabteilung des schweizerischen
Politischen Departements einzureichen. Sofern für die Ausfuhr die Züstimmung
der S. S. S.:. erforderlich ist.'; rnuss die Zustimmungserklärung der S. S. S." dem
Gesuche"beigefügt -weiden: •

2. Für Waren, die unter das schweizerische. Ausfuhrverbot fällen, list
mit dem 'Einführgesuch zugleich auch das' Gesuch betreffend die Ausfuhr
aus' der Schweiz einzureichen, und zwar demjenigen Departement, das .'für
die Behandlung^ der Aüsfiihrgesuehe zuständig ist1). Mit Bezug auf die Aüs-
fuhrgesüche tritt im übrigen keine Aenderung ein. '

3. Die'Einfuhrgesuche sind auf Formularen in je. drei Exemplaren
einzusenden. Die Formulare können bei der-Buchdruckerei Rösch, & Schatzmann
in Bern (Telephon Nr. 1225) bezogen werden. Im Interesse einer 'prompten'Behandlung

der Gesuche muss unbedingt auf die genaue und deutliche Aus-
.•fullung der Formulare gehalten werden.

4. Die genannten Departemente werden von den Einfuhrgesuchen nur
diejenigen an die zuständige deutsche Behörde, d. h. an die Handelsabteilung,
der deutschen Gesandtschaft in Bern, weiterleiten, welche Waren betreffen,
deren Ausfuhr aus der. Schweiz bewilligt werden kann. Die übrigen Gesuche
werden den Gesuchistellern mit einer entsprechenden Mitteilung zurückgesandt.

5. Nachdem die deutsche Einfuhrbewilligung erteilt worden;, ist, wird
diese samt der schweizerischen. Ausfuhrbewilligung durch das Departement;
bei welchem die Gesuche eingereicht worden sind, an den Gesuchsteller
zurückgesandt. Den gleichen Weg machen diejenigen Gesuche, für welche die'
deutsche Einfuhrbewilligung verweigert worden ist. -

'

Grenzkreisbriefe. Die Taxe der Grenzkreisbriefe (Entfernung 30 km in
gerader Linie zwischen Aufgabebureau und Bestimmungsbureau) aus der
Schweiz nach Frankreich wird vom 1. Februar nächsthin an von 10 auf
15 Rp. für je 20 g oder Bruchteil davon erhöht. Für unfrankierte Grenzkreisbriefe

aus Frankreich nach der Schweiz innerhalb der nämlichen Entfernung
wird in der Schweiz eine Taxe von 30 Rp. für je 20 g oder Brüchteil. davon
erhöben'.

— Konsulate. Der Bundesrat hat mit Beschluss vom 23. Januar Herrn
Generalkonsul Dr. Schür mann für. die Dauer des Krieges als Leiter des
deutschen Generalkonsulats in Bern anerkannt.

- Mitteilungen der kantonalen berniseben Handelskammer. Die Mitteilungen,
von denen kürzlich die erste Nummer des 6. Jahrgangs erschienen ist, setzen sich
zum Ziele • fortlaufend über die Vorgänge auf den Gebieten des - Gewerbes, Handels
und. Verkehrs zu' orientieren, die .Massnahmen, des- Auslandes auf diesem Gebiete-
zu verfolgen und für die'Schweiz nutzbar zu machen. '.So bringt auch die neueste
Nummer wieder den üblichen wirtschaftlichen Vierteljahresbericht, eine Finanzrundschaü,
einen Ueberblick über die Tätigkeit, der Kämmer u: s. iv. " Ferner ist ein Vortrag des

'Kammermitgliedes R. Studier über den Krieg und den Schweizerischen Händel im Wortlaut

wiedergegeben. Der JahresabonnementspreiR beträgt Fr. B.
' " » » ä•

Autorisations d'importation en Allemagne
En modification partielle des dispositions provisoires, insöröes sous le

litre «Allemagne.. Interdiction gönörale d'importation»' dans le, n° 15 ' de la

') Handelsabteilung des schweizerischen Politischen Departements, LanSwirtseliafts-
abteihing und Warenabteilung des.schweizerischen yollcswirlsehaftsdepartemcnts.

Feuille officielle suisse du commerce du 19 de ee mois, il y a lieu, jusqu'ä
nouvel -avis, de proeöder comme. suit en. matiöre d'aut-orisations d'importation

de märehändises"ä destination d'AUemägne. •

l°/-'Les demandes d'importation de marchandises, qui ne sont pas soutilises
ä l'interdiction suisse d'exportation, sont ä adresser ä la Division du
commerce du Döpartement politique suisse. Si l'exportation est subordounöe A-
l'autorisation de la S. S. S., il est indispensable de joindre ä la demande la
declaration d'autorisation de la S. S. S.

2° En ce qui eoncerne les marchandises soumises ä l'interdiction. suisse
d'exportation,'il -est -nöeessaire-d'aeeömpagner la demande d'importation- de
la demande''touchänt, l'exportation. de Suisse. C6s~ demäüdes sönt ä resaettre
au döpartement chargö de'' l'examen des 'demandes d'exportation1). Les .de¬
mandes d'exportation ne:subisscnt.au reste aüeüne modification.

3° Les demandes d'importation sont ä adresser, en trois exemplaires,' sur
fonnulaires spöciaüx, qüe'peüt fournir l'imprimerie Rösch et Schatzmarin &
Berne (tölöphon'e n° • 1225).. Dans l'intöröt de la prompte solution des
demandes, il est. absolument urgent de remplir exaetement • et clairement les
formulaires.

' 4° Les-d6partements-.pf6cit6s ne communiqueront ä l'autorite imperiale
compötente, soit'aü service commercial de la Legation d'Allemagne, que les
demandes d'importation relatives k des marchandises dont l'exportation de
Suisse peut ötre autorisde. Les autres demandes seront retournöes aux re
quaranta avec" une communication correspondante.

5° Une fois l'autorisation allcmande d'importation accord'öe, cellc-ci sera
retournöe au requörant avec l'autorisation suisse d'exportation par le döpar-
tement- auquel les demandes ont ötö prösentöes. La mßme procedure est applicable

aüx demandes poür lesquelles l'äuto'risatiön allemande d'importation a
6t6 refusöe.

Taxe des lettres. La. taxe des lettfes c i r c u 1 a 111 dans 1 e rayonlim i t r o p h c (30 km en ligne droite du "bureau d'origine au bureau do
destination),, dans les relations entre la Suisse ct la France, sera relevöe, k
parlir du 1er fövrier prochain, de 10 ;t 15 centimes par 20-grammes ou fraction
de 20 grammes. En cas de non-affrancliisscment des lcttres circulant dans
le rayon indiqnö ct expedites de France cn Suisse, la taxc perdue en Suisse
sur ces lettfes sera de 30 centimes par 20 grammes ou fraction dc 20 grammes.

— Consulats. Mr. lc Dr. S c h ü r m a li n consul gönöral, a ete rcconnu
" commc görant du consulat gönöral allemand ä Berne pour la duröc de la

guerre. •_ •

Iiternationaler. Postgiroverkehr — Service international des vlrements postal»
UebenoeisungsJcurs wm 24. Januar an — Court de reduction ä partir du 24 Janvier

DtntschlanS Fr. 84.25 — 100 Mk. Allemngn*
OMtatreleh 54:50 — 100 Kr. Autrlch*
Ungarn „ 54.50 — 100 „ Hongrl*
Italien 72.25 .- 100 Lire Italia
Luxemburg „ 88. — — 100 Franken Luxembourg
Graisbrltannlen „ 25.26 —. 1 Pfund St. Grande-Bretagoa
Argentinian „ 505.— — 100 Goldpesos Argentine-

Wegen den grossen Kursschwankungen • gelten diese-Kurse ohne weiteres nur i für
Aufträge bis'. 2000 Mark,'. 2000. Kronen oder. 2000 Lire. - Sie - werden aüch für hQhere
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau. dem Auftraggeber nieht abweichende
Mitteilung macht.

A eause des fluctuations fräquentes, ces eour's de induction sont valabies sans autre
pour les virements d'un montant maximum de 2000 mores,' 2000 eouronncs'oü 2000 life'«
seulement. Iis sont aussi applicables aux sommes plus dlevdes, p'our aütänt que le

4 bureau des cheques postaux ne fait pas au ddposant des'communications diffdrentes.

') Division .du Commerce du Ddpartement politique suisse, Division de ('Agriculture
• et Division des Marchandises du1 Ddpartement suis.se de i'Econoraie publique.

Annoncen - Regie:
PUBMCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Anniinzi Rdgie des annonces: '

PUBMCITAS S.A.

/TEE

Wimm

abzugeben, freibleibend, guterbaltene

National -Occasions - Kassen
:: :: zum Beispiel ::

Nr. 336 Tastenkasse ohne Kurbel Fr. 450 statt 750

'„ 642 Hebelkasse mit Coupons •

„ 506 „ 750

„ 442 Tastenkasse mit Coupons „ 1000 „ 1550

92-6 6 Schubladen „ .1300 „ 2300

101:'- :: Alle mit üblicher Uarantie ::

demande ä e.ntrer. en relations pour affaire impor-
tante d'exportation avec difförentes productions de

clouterie en tous genres, vis, outillages fer et acier,

chaudronnerie, ferblanterie, coutellerie, articles en

alluminium. Affaire serieuse. 1471

Adresser offres. p^i.r. öcrit sous P 20765 C ä

Publicitas S. A., La Chaux-de-Fonds.

Itliiisifi-SiiliwitiipiÄ Bonk

Banco Suizb-Sudamericano
Zürich — Buenos-Aires — Lngano

Besorgung bankgeschäftlicher,
Transaktionen jeder Art nach

Argentinien und allen übrigen
südamerikanischen Staaten.

Kauf und Verkauf argentinischer Wertschrilten
und Coupons

DIB DIREKTION.
(2188 Z) (81k)

Amtliche Liquidation — Rechnunssruf
(Art. 593 u. ff. Z. G. B.)

Durch Verfügung des Regierungsstatthalteramtes II von
Bern ist über, den Nachlass. der Frau Bertha Brügger,
geb. Brüllhard; früher Coiffcuse in Thun, zuletzt wohnhaft
gewesen in Bern, die amtliche Liquidation angeordnet worden.

Gläubiger und' Schuldner' der Erblasserin werden. hiermit
aufgefordert, ihre. Förderungen und Schulden bis zum-28.
Februar 1917 dem unterzeichneten Erbschaftsverwalter [schriftlich

anzumelden.
Nicht angemeldete Gläubiger fallen bei der Verteilung-'

des Ergebnisses der'Liquidation ausser Betracht.

Bern, den 22, Januar. 1917.'

Der Erbschaftsllquidator:

149 I
II.,Leiicnbergcr, Notar;

Notariatsbureau Borle, Neuengasse 32.

„Wella"
Hälslein 3 (BiseM)

Roll on SsTiafcIfo
^Carfonaäcre

St. Zuschnl fco
In allen Qrüssoii

Für Fitem
Das Institut Cornnmusaz in Trtjr

(Waadt) bereitet seit 81. Jahren
junge Leute auf Post-, Telegraph-,'
Eisenbahn-,. Zolldicnst, sowie' für
Bankfacb und lcaufm. Beruf vor.
Französisch, Deutsch, ItaiichiBch n.
Englisch. Sciir zahlreiche
Referenzen. (20149 L) 59

Lc propriötairc du brevet suisse
71507 flu 24 XII 18, pour

Meuble pliable
desire entrer en relation avec des
fabricants suisses cn vue de la
vente du brevet, cession dc licences
ou .autre mode ' d'cxploitation de

son invention.. 871
Pour toüs rcnscignements s'adres-

ser ä MM. Dr. Forrer & Hue,
ingdnieurs-consciis, 14,Margarethenstrasse,

Bftle.
- Jeune homme 26 aas, suisse
romand,' de ..retour de • l'ätranger.
sdrieux, aetif, et ayant fait de
bonnes dtu'des commcrciaies, s'ln-
täresseralt aprös mise au courant,.
commc

associd
ou commanditoire

dans une entreprisc.industriclic--.ou
comraereiale. Ccrtifieats et rii&•
renccs ä disposition.. 158:

S'adresser ä. Mr. L. Rossat,
notäire, ä Hlonlrenx. > (178 M)
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Oeffentliehe lmi§§ioii
der

von Fr. IOO.OOO.OOO

Zinsfnss 4Vio i-Rfickzahlang: 30. Jon! 1932
Emissioüsknrs 96 Rendite 4,95

PROSPEKT
Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf die ihm am 3. August 1914

von der Bundesversammlung erteilten Vollmachten hat beschlossen, zwecks
Beschaffung weiterer Mittel zur teilweisen Deckung der ausserordentlichen
Ausgaben für die Mobilisation der schweizerischen Armee und zur
Rückzahlung der am 26. Februar 1917 fälligen I. Eidgenössischen 5 % Mobili-
sationsanleihc von Fr. 30,000,000. — ein Anleihen im Nominalbetrage von
Fr. 100,000,000. — aufzunehmen, für das folgende Bestimmungen
massgebend sind: "

1. Das Anleihen ist eingeteilt in Obligationen im Nominalbetrage
von Fr. 100. —, 500.—, 1000. — und 5000. —. Die Anzahl der verschiedenen

Titelabschnittc wird nach der Zeichnung festgesetzt.
Alle Titel lauten auf den Inhaber; sie können jedoch bei der Direktion
des Eidgenössischen Kassen- und-Rechnungswesens in Bern kosten-'

frei gegen Namenzertifikatc deponiert werden. .Solche Depots dürfen nicht
weniger als Fr. 1000. — Kapital betragen.

2. Diese Obligationen sind zu 4% % per Jahr verzinslich und tragen
Semester-Coupons per 30. Juni und 31. Dezember jeden Jahres. Der erste
Coupon wird am 31. Dezember 1917 fällig.

3. Dieses Anleihen ist zu pari ohne vorhergehende Kündigung am
30. Juni 1932 rückzahlbar. v'

Der Bundesrat behält sich indessen das Recht vor, das Anleihen
jederzeit ganz oder teilweise mittelst sechsmonatiger Voranzeige zur
Rückzahlung zu künden. Von diesem Rechte kann der Bundesrat jedoch
erst ab 31. Dezember 1925 Gebrauch machen.

Im Falle teilweiser Tilgung werden die rückzuzahlenden Obligationen
durch das Los bestimmt.

4. Die verfallenen Coupons und Obligationen sind in Schweizerwährung

zahlbar:
bei der Eidgenössischen Staatskasse in Bern,
bei allen schweizerischen Kreispost- und Zollkassen,
bei den Kassen der Schweizerischen Nationalbank,'
bei deu Kassen der Banken, welche dem Kartell schweizerischer

Banken oder dem Verband schweizerischer Kantonalbanken
angehören und eventuell bei weitern später zu bezeichnenden Kassen.

Die Einlösung der Coupons und die Rückzahlung der Obligationen
sind frei von jeglicher Steuer, jedem Abzug Oder-Stempel seitens.der
Eidgenossenschaft.

5. .Das Eidgenössische Finanzdepartement verpflichtet sich, für die
Kotierung dieses Anleihens während dessen ganzen Dauer an den Börsen
von Basel, Bern, Genf, Laüsänne, Neuenburg, St. Gallen und Zürich.die
nötigen Schritte zu tun.

6. Die auf den Anleihcnsdienst Bezug habenden Publikationen werden '.

im «Bundesblatl» und im Schweizerischen Handelsamtsblatt erscheinen.'

Bern, den 17. Januar 1917.
¥

Hidgcuössischcs Finanzdeparleinent:
(-16-1 Y) 128 MOTTA.

.Die unterzeichneten Banken legen dieses Anleihen von Fr. 100,000,000
gemäss einem mit dem Eidgenössischen Finanzdepartement abgeschlossenen
Vertrage '

vom 2S2* bis SO. Jaonar 1917
zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf:

A. Konversion
Die Inhaber von Titeln der am 26. Februar 1917 fälligen I.

Eilgenössischen 5 % Mobilisationsanleihe von Fr. 30,000,000 von 1914 sind
berechtigt, ihre Obligationen in solche "der-neuen Anleihe zu konvertieren.

1. Diese Konversion findet statt zum Kurse von 96 % mit Zinsgenuss
ab 30. Juni 1917.

2. Die Obligationen der ersten 5 % Mobilisationsanleihe, deren In¬
haber von dem eingeräumten Konversionsrecht Gebrauch machen,
sind bej einer der unten angegebenen Zeichnungsstellen, ohne den
auf Verfall zahlbaren Coupon per 26. Februar 1917, in Begleitung
eines .besondern Konversionsscheines vom 22..bis 30. Januar 1917
zureponieren; die Zeichnungsstelle händigt dafür einen Empfangsschein

aus, der später gegen Interimsscheine umgetauscht wird.
Die Zeichnungsstelle wird anlässlich der Einreichung der Titel'dem

Deponenten die Konversions-Soulte auszahlen, die sich wie folgt berechnet
und per Fr. 100 Noininalkapital ausmacht:

a) Prämie 4 % (Differenz zwischen dem Pari-Kursc und 96 %) Fr. 4. —
b) Zins zu 4%% vom 26. Februar 1917 bis 30. Juni 1917 « 1. 55

Total-Konversions-Soulte per Fr. 100 konvertierten Kapitals Fr. 5. 55

3. Die Konversionsanmeldungen sind unreduzierbar.

B. Seiciinimg gegen bar
Der Restbetrag der neuen Anleihe, d. h. Fr. 70,000,000, zuzüglich der

von der Konversion nicht beanspruchten Titel, wird vom 22. bis 30.
Januar 1917 zur öffentlichen Zeichnung gegen bar aufgelegt.

1. Der Zeichnungspreis ist auf 96 % festgesetzt.
2. Die'Zutcilung wird baldmöglichst nach Schluss der Zeichnung

mittelst brieflicher Anzeige an die Zeichner stattfinden. Wenn die
Subskriptionen den Betrag der verfügbaren Titel übersteigen, so"
werden sie entsprechend' reduziert. '

3. Die Liberlerung der zugeteilten Titel hat vom 15. Februar 1917 bis
30. April 1917 abzüglich Zins zu iy2% vom Liberierungstage bis
zum 30. Juni 1917, stattzufinden.

4. Anlässlich der Liberierung erhalten die,Zeichner von der
Subskriptionsstelle Interimsscheine, welche vor dem 1. November 1917
gegen definitive Titel umgetauscht werden.

Bern. Basel, Genf Glarus, Neuenburg, St. Gallen, Schaffhausen und Zürich, den 20. Januar 1917.

Kartell Schweizerischer Banken:
Kantonalbank von Bern,
Schweizerischer Bankverein,
Aktiengesellschaft Leu & Cie.,

Union Financiere de Geneve,
Eidgenössische Bank A.-G.,
Schweizerische Bankgesellschaft,

Schweizerische Kreditanstalt,
Basler Handelsbank,
Schweizerische Volksbank,

Namens des Verbandes Schweizerischer Kantonalbanken :

Basler Kantonalbank,
St. Gallische Kantonalbank,

Zürcher Kantonalbank,
Glarner Kantonalbank,

Banque Cantonale Neuchäteloise,
Schaffhauser Kantonalbank.

Zeicliminssstellen :
Aadorf:

Aarau:

• Alfollrrn
Alglc:

Schweizerische Bankgcs.cllschaft,
Dcpositcnkassc.

Aargauische Kantonalbank.
Aargauische Crcditanstalt.
Alfgem.' Aargauische Rrspaniis-

kasse.
ii". A.: Zürcher Kantonalbank.
Schweizerischer Bankverein.
B.inquc Gantonale Vaudolse.

Aigle: Bauquc ilc Montreux.
Crddit du Ldman.

I Union Vaudoisc du Credit.
AUdorf: Urner Kantonalbank.

I Altsllltten: Rh'cintalischc Crcditanstalt.
St. Gallische Kantonalbank.

Altstetten: Schweizerische Volksbank.
Ariiris-ivil: Thnrgauischc Kantonalbank.

' Andelfingen: Zürcher Kantonalbank.

Appenzell: Appenzell I.-Rli. Kantonalbank.
Schweizerische Genossenschaftsbank.

Arbon: Thurgauische Kantonalbank.
Arosa: Graubündncr Kantonalbank.

Rhätische Bank.
Aubonne: Banque Cantonale Vaudoisc.

•Union Vaudoisc du Credit.
Avenehes: Banque Cantonale Vaudoise.

Avenches: Banque Populaire de la Brove.
• Union Vaudoise du 'Credit.

Baden:' Aargauische Creditanstalt.
Gcwerbckasse.

Basel: Schweizerische Nationalbank.
Schweizerischer Bankverein und

seine Depositenkassen. '

Basler Handelsbank und Ihrt
Wechselstube.
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Basti: Basier Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Schweizerische Volksbank.
Bank von Elsaß Sc Lothringen.
Banque foneiöre du 'Jura.
Basellandschaftliche Hypothekenbank.

Handwerkerbank Basel.
Dreyfus Söhne Sc Cle.
Ehinger & Cie.
C.'Gutzwiller & Cie.
La Roche & Cie.
La Roche Sohn Sc Cie.
Lüscher & Cle.'
Oswald Sc Cie.
Paravicini, Christ Sc Cie.
Passavant & Cie.
Passavant, Georges Sc Cie.
A. Sarasin Sc Cie.
Vest, Eckel & Cie.
Zahn Sc Cie.

Baunia: Zürcher .Kantonalbank.
BeUinzona: Banca dello Stato del Cantone

Ticino.
Banca della Svizzera Italiana.
Banca Popolare di Lugano.
Societä Bancaria Ticinese.

»sru: Schweizerische Nationalbank.
Kautonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.
Eidgenössische Bank, A.-G. '

Bank in Bern. i

Berner Handelsbank.
Depositokasse der Stadt Bern.
Gewerbekasse.
Spar- & Leihkasse.
Eugen von Büren & Cie.
Armand von Ernst & Cie.
von Ernst & Cie.
Marenard Sc Cie.
Wyttcnbach & Cie.
Schweizerische Vereinsbank.
Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augsburger St Cic.

Blasen:, Banca dcllo Stato del'Cantone
Ticino.

Biel: Kantonalbank von Bern.
Schweizerischer Bankverein.
Vorsichtskasse Biel.

Bisehofszell: Thurgauische Kantonalbank.
Bremgarten: Aargauische Kantonalhank.
Brig: Bank in Brig

Schweizerische Genossenschaftsbank.

Brugg: Aargauische :Kantonalbauk.
Aargauische Hypothekenbank.

Bülaeii: Zürcher Kantonalhank..
Btille: Banque de TEtat de Fribourg.

Banque Populaire de la Gruyöre.
Crödit Gruyörien."

Burgdorf: Kantonalbank von -Bern.
Spar- Sc Kreditkasse. • • <

Cernler: Banque Cantonale Neucbäteloise.
Chäteau-d'Ocs: BanqueXan tonale Vaudoise.
Choux-de-Fonds: Schweizerische National¬

bank.
Eidgenössische Bank, A.-G.

' 1 Banque Cantonale Neucbäteloise.
Perret &' Cie. '

Pury & Cie.
Reuttcr'.& Cie.
I-I. Rieckel & Cie.

Cltiasso: Bankverein Svizzero.
Banca dello Stato del Cantone

Ticino.
Banea della Svizzera Italiana.
Banca Popolare di Lugano.

Ghur: Graubündner • Kantonalbank und
ihre Agenturen.

Bank für Grauhünden.
Rhätische Bank.

Clarous: Banque "William • Cuenod & Cie.,
S. A.

Colombicr: Banque Cantonale Neuchäteloise
Cossonay: Banque Cantonale Vaudoise.

Crödit Yverdonnois.
Couvct: Banque Cantonale Neuehäteloise.

"VVeibel & Cie.
Cally: Banque Cantonale Vaudoise.

' Union Vaudoise du Credit.
Dachsfelden: Schweizerische -Volksbank.
Davos: Graubündner Kantonalbank.

Rhätische Bank.
Bank für Graubuuden.

Dagersheim: St. Gallische Kantonalbank.
Delsberg: Kantonalbank von Bern.'

Schweizerische Volksbank.
•Banque du Jura.

Dielsdorf: Zürcher Kantonalbank.
Diessenhofcn: Leih- Sc Sparkasse.
Dletlkon: Schweizerische Volksbank.
Bebnilens: Banque Cantonale Vaudoise.

Credit Yverdonnois.
Union Vaudoise du' Credit.

Eschenz: Leih- Sc Sparkasse.
Estnvayer: Credit agrieole et industriel de

la Broye.
Banque d'Epargne et de Pröts..

Flawil: Schweizerische Bankgesellscbaft.
Fleurier: Banque Cantonale Neuchäteloise.

Sutter & Cie. •

"Weihel & Cle.
Frouenfeld: Schweiz. Kreditanstalt.

Thurgaulsehe Kantonalbank.
Schweiz.' Bodenkredit-Anstalt.

Freibarg: Bänquc de I'Etat de Fribourg.
und Ihre Agenturen..

Schweizerische Volksbank.
Banque Cantonale Frihourgeoise

und ihre Agenturen.
Sociötö Suisse de Banque et de

Döpöts.
A. Glasson'A Cie.
Weck,. Aeby Sc Cie.

Gais: Appenzell A.-Rb. Kantonalbank.
Gelterklnden: Basellandschaftliche Kanto¬

nalbank.
Basellandschaftliche Hypothekenbank.

Gent: Schweizerische Nationalbank.
Union Financiere de Genöve.
Schweizerische Kreditanstalt.
Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank, A.-G:
Schweizerische Volksbank.
Banque de Döpöts et de Credit.
Banque de Genöve.
Banque de Paris et des Pays-Bas,

succursale de Genöve.
Banque Populaire Genevoise.
Comptoir d'Escompte de Genöve.
Crödit de. la Suisse Francaise,

anc' Ormond & Cie.
Credit Lyonnais, agence de Genöve.
Sociötö Beige de Crödit Industriel,

Commercial et de Döpöts.
Sociöte Suisse de Banque et de

Döpöts.
F. Barreiet & Cie.
Bonna Sc Cie.-
Bordier Sc Cie.
H. Boveyron & Cic.
Chauvct, Haim & _Cie.
Chencviöre Sc Cie.'
Chevalier' & Fermaud.
Darier & Cie.
A. de L'harpe & Cie.
Ferner, Lullin Sc Cie.
Hentscli Sc Cie.'

-Hentsch, Forget Sc Cie.
Lenoir, Poulin & Cie.
Lombard, Odicr & Cie.
Paeeard & Cie.
G. Pictet Sc Cie.
Tagand Sc Pivot.

Glarus: Glarner Kantonalbank.
Schweizerisclie Kreditanstalt.
J. Lcuzinger-Fisclier.

Gossau: Schweizerische Bankgesellscbaft.
Bank in Gossau.

Grandson: Banque Cantonale Vaudoise.
Grossivnnqon: Hülfskassa.'
Heiden: Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.
Horisau: Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.

Schweizerischer Bankverein,
Herzogenbuehseo: Kantonalbank von Bern.
Hoehdorf: Luzerner Kantonalbank.

Volksbank in Ilochdorf.
Borgen: Schweizerische'Kreditanstalt.

Zürcher Kantonalbank.
Huttwil: Spar- & Leihkasse.
Interiaken: Kantonalbank.von Bern.

Volksbank Interiaken.
Bankgeschäft J. Betschen A.-G.

KIrehberg: Spar- Sc Leihkasse.
Kreuzungen: Thurgauische Kantonalbank.

' ' Schweizerisclie Kreditanstalt.
Langenthal: Kantonalbank von Bern.

Baük in Langenthal.
Ersparniskassc -'des Amtsbezirks

Aarwangen.
Laugnuu: Bank in Langnau.
Laufen: Kantonalbank von Bern.
Laufenburg: Aargauische Creditanstalt.
Lnnsannc : Schwelzerische Nationalbank.

Banque Cantonale Vaudoise.,
Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank, A. G. '
Schweizerische Bankgesellschafl.
Schweizerische Volksbank.
Caisse Populaire d Epargne et de

Crödit.
Crödit foncler Vaudois.
Sociötö Suisse de Banque.et de

Döpöts.
Union Vaudoise du Crödit und

ihre Agenturen.
Bory, de Cörenville Sc Cie.
Brandenburg & Cie.
Cii. ßugnion & Cic.
Charriöre Sc Roguin.
Edmond Chavannes.
de Mcuron & Sandoz.
Dubois fröres et leur agence ä

Ouchy.
Galland & Cic.
G. Landis.
Monneron Sc Guye.
Morel, Chavannes, Giiuther Sc Cie.
A. Regamey Sc Cie.
Ch. Schmldhauser Sc Cle.

Lenzburg: Hypothekarbank.
Leysin: Berthoud & Cie.

Llehtenstelg:SchweizeriscbeBankgesellschaft.
Llestal: Basellandschaftliche • Kantonal¬

bank und ihre Filialen.
Basellandsehaftlichc Hypothekenbank.

• • •

Locarno: Banca dello Stato del Cantone
Ticino. •

Banca Svizzera Americaha und
ibre Agenturen. - '

Banca Popolare di Lugano.
Bank der Italienischen Schweiz.

Loele: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Banque du Locle.
DuRois & L'Hardy.

Lugano: Schweizerische Kreditanstalt.
Banca1 dello Stato del Cantone

Ticino.
Bank der Italienischen Schweiz.
Banca Popolare di Lugano...
Banca. Svizzcra-Amcricana.

Lutry: Banque Cantonale Vaudoise.
Luzcrn: Schweizerische Nationalbank.

Luzerner Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt.
Creditanstalt in Luzern:
Volksbank in Luzern.

Luzern: Volksbank in Hochdorf, Filiale.
Crivelll & Cie.
Falck & Cic.
Gut & Cle.
Hödel, Boescli Sc Cie.
Carl Sauticr & Cie.
J. Spieler Sc Cie. "

Malleray: Kantonalbank von Bern.
Männedorf: Gewerbebank Männedorf.
Martigny: Closuit fröres & Cie. *

Banque Coopörative Suisse.
•Mellen: Zürcher Kantonalbank.

Leihkasse Meilen-Herrliberg.
Meiriugcn: Kantonalbank von Bern.
Mels: St. Gallische Kantonalbank.

•Mendrlsio: Banca dello Stato.del Cantone
Ticino.

Banca Svizzera-Americana'.
Bank der Italienischen Schweiz.
Banca Popolare di Lugano.

Menzikou: Bank in Menziken.
Mözlörcs: Banque Populaire de la Broye.
Moutreux: Schwelzerische Volksbank.

Banque Cantonale. Vaudoise.
Banque de' Montreux.
Banque William Cuönod&Cie., S.A.
Banque Dubois fröres.

Morgcs: Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon, c.-d. Baup & Cie.
Union Vaudoise du Crödit. -

G. Fleury.
Monay, Cart Sc Cie.

Mondän : Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broye.
Union Vaudoise du Crödit. '

Münsingen: Spar- & Leihkasse.
Münster: Kantonälbank von Bern.

Schweizerische Volksbank.
Neuenburg: Schweizerische Nationalbank.

.- Banque'Cantonale Neuchäteloise.
Berthoud Sc Cle.'
Bonhöte Sc Cic.
Bovet & Wacker.
Du Pasquier, Montmollin Sc Cle.
Perrot & Cle.
Pury Sc Cic.

Neuenstadt: Kantonalbank von Bern.
Noirmont: Kautonalbank von Bern.
Nyon: -Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon, c.-d. Baup Sc Cie.
Union Vaudoise du Crödit.
Gonct & Cie.

Oerlllion: Schweizerisclie Kreditanstalt.
Zürcher Kantonalbank.

Ölten: Solothurner Kantonalbank.
Solothurner Handelsbank.
Ersparniskassa Ölten, i
Schweiz. Genosseiischaftsbauk.

Orbe: Banque Cantonale Vaudoise.
Crödit Yverdonnois.
Union Vaudoise du Crödit,

Oron: "Banque Cantonale Vaudoise.
Crödit du Löman.

• Union Vaudoise du Crödit.
Payorue: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Payerne.
Banque Populaire de la Broye.
Union Vaudoise du Crödit.

Pfilfflkon: Spar- Sc Leihkasse.
Ponls-ilo-\Iartel: Banque Cantonale Neu¬

chäteloise.
lianquc du Loclc.

Pruutrut: Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.

Ilagaz: Bank in Ragaz. •

Ilapporsivil: Schweizerische Bankgesellscbaft.
St. Gallische Kantonalbank.

llelnaeli: Volksbank.
Rcncns: Banque Cantonale Vaudoise.
Ilhelnock: Carl Specker Sc Cie.

Hhelnfchlon: Aargauische Kantonalbank.
' Aarganische Hypothekenhank.

Rlehtorswll: Leihkasse Ricliterswil.
Rolle: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon, c.-d. Baup Sc Cie.
Union Vaudoise du Crödit.
Gonet Sc Cie.

Romanshorn: Thurgauische Kantonalbank.
Schweiz. Kreditanstalt.

Rorsehaeli: Schweizerischer Bankverein.
; Schweizerische Bankgesellschaft. '

St. Gallische Kantonalbank.
Schweiz. Genossenschaftsbank.

Rüli : Zürcher Kantonalbank. •

Schweizerische Bankgesellschaft.
Salgnolegler: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volksbank.
Samnden: Graubündner Kantonalbank.

Bank für Graubünden.'
J. Tondury & Cie., Engadinerbank.

Samen:. Obwaldner Kantonalbank
Obwaldner Gewerbebank.

Scliaffhausen: Schaffhauscr Kantonalbank.
Bank in Schafihausen
Ersparniskasse.
Spar- Sc Leihkasse.
Gebrüder Oechslin.

Schottland: Spar- Sc Kreditkasse Suhrenthal.
Sehüpfhelm: Luzerner Kantonalbank.
Schwyz: Kantonalbank Schwyz.

Bank in Schwyz.
Sparkasse der Gemeinde Seliwyz.

Senllor: Banque Cantonale Vaudoise.
Crödit mutuel de la Vallöe. •

Slmaeh: Thurgauische Kantonalbank.
Sitten: Banque Cantonale du Valais.

Bruttin & Cie.
de Riedmatten Sc Cie.

Solothurn: Solothurner Kantonalbank und
ihre Filialen..

Solothurner Handelsbank.
Solothurnische Volksbank.
Ilenzl Sc Kully.

Stttfa: Aktiengesellschaft Leu Sc Cle.

.Filiale.

Stans : Nidwaldner Kantonalbank.
Ste-Croix: Banque Cantonale Vaudoise.
St. Gallen: Schweizerische Nationalbank.

St. Gallische Kantonalbank.
Schweizerischer Bankverein.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank, A--G.
Schweizerische Bankgesellschaft

und Depositenkasse in St.Flden,'
Schweizerische .Volksbank.
Creditanstalt St. Gallen.
Schweiz. Genossenschaftsbank.
Schweizerischer Raiffeisenverband.
St. Gallische Hypöthekarkassc. •

Sparkasse der Administration.
Brettauer Sc Cie.
Julius Steimnann.
Wegelin Sc Cle.

Sloekborn: Thurgauische Kantonalbank.
Steffisburg: Spar- & Leihkasse.
St. Immer: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volksbank.
St. Margrethou: Rheintalische Creditaustalt.
St. Moritz: Graubündner Kantonalbank.

Bank für Graubünden.
Rhätische Bank.
St. Moritzer Bank A.-G.
J.Töndury & Cie., Engadinerbank.

Sursee: Luzerner. Kantonalbank.
I-Iülfskassa Grosswangen, Filiale.

Teufen: Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.
Thnlwll: Schweizerisclie Volksbank.

Zürcher Kantonalbank.
Thayng'en: Spar- & Leihkasse.
Thun: Kantonalbank von Bern.

Spar- & Leihkasse in Thun mit
Filiale hi Spiez.

Trnmclnn: Kanlonalbank von Bern.'
Schweizerische Volksbank.

Uster: Schweizerische Volksbank.
Zürcher Kantonalbank.

Uznaoli: Leih- lind Sparkasse vom See¬
bezirk "und Gaster.

Vnllorbe: Banque Cantonale Vaudoise.
" Banque de Nyon, c.-d. Baup & CHc.

Union Vaudoise du Crödit.
Vovey: Eidgenössische Bank, A.-G.

Banque Cantonale Vaudoise.
Crödit du Löman und seine

Agenturen.

Union Vaudoise du Crödit.
Chavannes, de Palözieux A Gie.
Couvreu Sc Cle.
Cuönod, de Gautard Sc Cle.
BanqueWilliam Cuönod&Clc., S.A.

Wlidonswll: Bank Wädenswil.
Wald: Zürcher 'Kantonalbank..
Wangen a. A.': Ersparniskasse d. Amtsbezirks

Wangen.
Wattwil: St. Gallische Kantonalbank.
Wolnfelden: Thurgauische Kantonalbank.

Schweiz. Kreditanstalt.
Wctzlkon: Schwelzerische Volksbank.
Wll: Schweizerische Bankgesellsehaft.

St. Gallische Kantonalbank.
Willlstiu: Luzerner Kantonalbank.
Wlnterthnr: Schweizerische Nationalbank.

Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerisclie .Volksbank.
Zürcher Kantonalbank."
Hypothekarbank.'

Wohlon: Aargauische Kantonalbank.
Aargauische Creditanstalt.

Yverdon: Banque Cantonale Vaudoise.*
Crödit Yverdonnois.
Union Vaudoise dn Crödit.
A. Piguet & Cie.

Zofingen: Bank in Zofingen.
Aargauische Kantonalbank.

Zug: Zuger Kantonalbank.
Bank in Zug.

Zürieh: Schweizerische Nationalbank.
Schweizerische Kreditanstalt und

i ihre Depositenkassen.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Aktiengesellschaft Leu Sc Cle. und

ihre Depositenkassen I-Ielmplatz,
Leonhardsplatz und Industrie-
quartier.

Zürcher Kantonalbank mit Ihren
"Filialen und Agenturen.

Schweizerischer Bankverein und
seine Depositenkasse.

Schweizerische Bankgesellsehaft u.
ihre Depositenkasse Römerhof.

Basler Handelsbank,Wechselstube.
Schweizerische Volksbank mit •

Comptoir I-Ielvetiaplatz.
Bank für Handel Sc Industrie.
Comptoir d'Escompte de Mul-

housc.
Gewerbcbank in Zürich.
Hypothekarbank in Wlntorthur.
Inkasso: Sc Effektenbank. •

Leihkasso Enge.
Leihkasse Neumünster.
Schweizerische .Bodenkredit-

Anstalt.
Schweizerische Genossenschaftsbank.

Schweizerische Vereinsbank.
Sparkasse der Stadt Zürich.
Zürcher Depositenbank. •

Julius Bär Sc Cle.
Blankart Sc Cle.

_

Dütwyler Sc Cle.
Escher & Rahn. •

A. Hofmann .Sc Cie.
Orelll im Thalhof.
J. Rinderknecht.
Schoop, .Reiff Sc Cie«
E. Suter. •

Vogel Sc Cle.
Zurzaeh: Spar- Sc Lelhkasit,
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Büro - Tflöbel

Jiüegg- Jlaegeli & Cie
Zurieft.

(6012 Z) 2778:

• | •

Uli'tolliaft .üDioa' ig Biel (Fabrik

inte sAwtlz. Fabrik ßr tlektrüd wikwilnti Retten. £> Patottr. 2718!

Ketten aller Art

für Industrielle nnd landwirtschaftliche Zwecke
BrSsst« Lelstnngnfthlgkelt. Ketten toi höchster Tragkraft

SB. Handelsketten nur durch Gisenhandlangen zn beziehen. (2U) 16

Bank in Zofl

Einladung
zur

auf Samstag, den 27. Januar 1917, vormittags 10 Uhr
11

in den Rathaussaal in Zofingen

Traktanden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der
Jahresrechnung und der Bilanz pro 1916 sowie des

Berichtes der Reclinhngsrevisoren.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des

' Jahresgewinnes.
3. Erneuerungswahlen in .den Verwaltungsrat

infolge Ablaufes der Amtsperiode.
*4. Wahl von drei Rechnungsrevisoren für das

Jahr 1917.'

Bilanz, Gewinn- nnd Verlnstrechnnng sowie
der ZenSOrenbericht liegen vom 15. Januar hinweg
im Banklokale den Aktionären zur Einsicht offen.

Eintritts- nnd Stimmkarten zur Teilnahme an
der Versammlung können gegen Legitimation fiber
den Aktienbesitz'vom 21. bis 27. Jannar, vormittags
9'Tjhr, an unserer Kasse erhoben :werden.

Die Geschäftsberichte sind vom 17. Jannar an
ebenfalls an unserer Kasse erhältlich.

Zofingen, den 8. Januar 1917. (Z480Q) 51:

Der Verwaltungsrat.
Pottlandcementfabrik Laufen

B

General-Versammlung
Die Herren Aktionäre werden auf Dienstag, den 6. Februar

1917, nachmittags 3 Uhr zur ordentlichen jährlichen General-
Versammlung in das Stadtcasino in Basel eingeladen.

Traktanden:
1. Vorlage der Rechnung pro 1916 und des Berichtes

der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung überVerwendung des Jahresnutzens.
3. Decharge an den Verwaltungsrat.
4. Besetzung der Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Revisoren sind
acht Tage'Vor der Generalversammlung zur Einsieht der
Aktionäre im Geschäftslokale in Laufen aufgelegt.

Laufen, den. 22. Januar 1917.

(506 Q) 151: Der Verwaltnngsrat.

M. Knrc.mil Schflnzll, Bern

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 3. Februar 1917, nachmittags 3 Uhr, auf dem Schänzli in Bern

Trakta.iid.eiis
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1915/1916. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Statutenrevision. Reduktion des Aktienkapitals.
4. Eröffnung und Betrieb der Saison 1917.
5. Wahl zweier Rechhungsrevisören und eines Suppleanten.
6. Verschiedenes. ' 146 I

Als Legitimation zum Zutritt zur Geheralverssammlung gilt die den Aktionären
mittelst eingeschriebenen Briefes zugestellte Stimmkarte.

Jahresrechnung und Bericht der Rechnungsrevisoren liegen vom 27. Januar 1917 an
auf dem Bureau des Geschäftsführers und Sekretärs des Verwaltungsrates, Schauplatzgasse

46, zur Einsicht der Aktionäre auf.
_

'
•

Bern, den 22. Januar 1917.

' Der Verwaltunesrat.

Krofiaaertrnsunssceerhe Bbelnfelflen fl. 0.

Das. Vorstandsmitglied Dr. Emil Frey ist durch Tod ausgeschieden.
An dessen Stelle wurde vom Aufsichtsrat auf die Dauer von sechs Monaten,-

vom 2. Januar 1917.ab, Direktor Karl Zander In Zürich als

Vorstandsmitglied bestellt. 1441.

Peter, Collier, Kohlet, Chotolots Sufsses S. fl.
-== VEVEY

Emission de 105,000 actions nonvelles
II est rappel6 aux porteurs int6ress6s que l'6change de deux bons de jouissance

contre une action nouvelle a lieu dfcs malntenant au 31 janvler 1917.

•Ia d61ivrance des actions üouvelles souscrites en vertu d'actions anciennes se.fera,
du 15 janvler au 15 fßvrler 1917, contre versement de fr. 100 et remise du re?u provisoire
relatif.au premier versement,.

Ne scfsont pas pr6sent6s encore aux domiciles de souscription:

S32 actions anciennes, et
244 bona de jönissaiice.

Les domiciles de souscription sont autorisds ä proc6der encore, jusqu'ä fin courant

pour le bons, et jusqu'aü 15 f6vrier poür les actions, aux operations des retardataires qui
sont instamment pri£s de faire le n£cessaire au plus vite.

VEVEY, le 13 janvier 1917.

Peter, Cailler, Kollier
(50510 V) 119! Chocolats Snisses S. A.

HAEUSSER
coütc ä, präsent Ir. 7.30 (fr. 4.50 de vin et fr. 8 de frais). II est
unnnimement reconnu que cette marque peut rivaliser avec les bonnes
marques franjaises. Commc nous tenons infiniment ä faire connaltre
l'excelleuce de cette marque, nous.sommes pröts ä joindre ä toute
commande de 20 bouteilles 10 bouteilles entlcrement gratultes et
franco a titre de propagande. Par 24 bouteilles nous enverrions
12 bouteilles absoinmont sons frais I 11 faut, pour bdneficier de cet
avantagc, se rdfdrer ä ce journal ou nons adresser la präsente annonce.

(17 Lz) LA CHAMPENOISE, s.a., LUCERNE.' 2639!

l>i-. A. VV ander, A. - Gr., Bern
Ordentliche Hauptversammlung der Akttonare
Montag, den 12. Februar 1917, vormittags 11 Uhr

im Bürgerhaus, Ncnengnsse,-Bern

Traktanden:
1. Berichterstattung des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1916.
2. Vorlage der Jahresrechnung mit denv Berichte der Revisoren.
3. Beschlnssfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Statutenrevision.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren für das Jahr 1917.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht
der Reclmung3rcvi8oren liegen 8 Tage vor Abhaltung der Versammlung
im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf. Ausweiskarten; für die
Versammlung können 'gegen Vorweisung der Titel oder Depotscheine
während der gleichen Zeit an der genannten Stelle erhoben werden.

Bern, den 23. Januar 1917. Namens des Verwaltungsrates:
145: Dr. A.. Wander, Präsident,

Celluloid-Platten
Schildpatt oder Demlblond-Farbe in Stärken von 1 Yz—10 mm

zu kaufen gesucht
Offerten unter Beifügung eines Musterstückes und An-

fabe der vorrätigen Stärken und des Preises erbeten unter
1755 Lz an die Publlcitas A. G., Luzern. 1521

Inserate
für die

Finanz- und

KandcMt
bestimmt, finden im

i
wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

PliBLICITAS Ä. G.

Schweiz, Annoncen-Exped.

Amerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gär.'Verl.'Sie Gratispr.'H. Frlsck,
Bücher-Exp., Zfirleh. B15. 2 152Z
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